
der Frühling hat endlich Einzug gehalten – und erfüllt uns unseren 
Wunsch nach Sonne, Wärme und aufblühender Natur. Die Men-
schen verlassen wieder mehr ihre Häuser und erfreuen sich an der 
Landschaft, wie wir bereits die letzten Tage erleben konnten.  

Auch die Gemeinde nutzt in diesen Tagen das beginnende Früh-
jahr, um rund um unser Gemeindegebiet Vorbereitungen für den 
Sommer zu treffen. So konnten wir zum Beispiel schon Sträucher 
zurückschneiden, die Pflanzensammelstelle öffnen, Splittkisten 
einfahren, Schneestangen einsammeln, Winterdienstfahrzeuge 
prüfen bzw. instandsetzen und, und, und … Ein abgeschlossener 
Frühjahrsputz und sommerliche Temperaturen sind die besten 
Voraussetzungen für ein schönes Osterwochenende.

Die meisten werden noch gut in Erinnerung haben, wie vor gut einem 
Jahr der „Pandemie-Wahnsinn“ mit seinen schier unglaublichen 
Maßnahmen begann. Ostern ist ein Fest der Hoffnung. Es ist ein Fest, 
an dem wir mit Zuversicht nach vorne blicken und uns Mut für die 
noch sicher spannende Zeit zusprechen sollten. Gemeinsam haben 
wir die Kraft, Geduld und Ausdauer, diese in gemeinschaftlicher Für-
sorge gut zu überstehen. Gleichermaßen können und dürfen wir nun 
zuversichtlich in die nahe Zukunft blicken und auf eine geordnete und 
schrittweise Entspannung der Einschränkungen hoffen.

Ich wünsche Ihnen allen im Namen des Gemeinderates, der  
Gemeindebediensteten und auch persönlich frohe Ostern sowie  
harmonische und genussvolle Feiertage. Allen Kindern wünsche ich 
gut gefüllte Osternester und erholsame Ferien. 

Ein herzlicher Ostergruß aus dem Rathaus und bleiben Sie gesund.   
Ihr

Erster Bürgermeister

Gemeindeblatt
Schechen Informationen  

aus dem Rathaus
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Feuerstellen machten das Ausmaß der Trassenführung deutlich

Aktion „Tausend Feuer gegen den Brenner-Nordzulauf“
Am Samstag, den 27. Februar brann-
ten im ganzen Landkreis sogar über 
3 000 Feuer gegen den Brenner-Nord-
zulauf. Mit Einbruch der Dämmerung 
wurden entlang der geplanten Bahntras-
sen von Oberaudorf bis Ostermünchen 
Mahnfeuer entzündet. Auch entlang der 
geplanten Trassenführung in Schechen 
kamen viele Unterstützer zusammen, um 
zu verdeutlichen, dass der Widerstand 
gegen das „Jahrhundertbauwerk“ Bren-
ner-Nordzulauf lichterloh brennt. 
Mit dieser Aktion setzten Helfer aus unse-
rer Gemeinde einmal mehr ein Zeichen 
für den Erhalt der Heimat und den Schutz 
unseres Lebensraumes. Bei der Organisa-
tion wurde strenger Wert auf die Einhal-
tung der Corona- und Sicherheitsregeln 
gelegt. Damit war ein erfolgreicher Ver-
lauf und eine gelungene Aktion sicherge-
stellt. 
Vielen Dank an alle Unterstützer,  
Organisatoren und Helfer.
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Raumordnungsverfahren zum Brenner-Nordzulauf abgeschlossen
30 000 Bürgereinwände wurden sehr ernst genommen

Ziel eines jeden Raumordnungsverfahrens ist die Überprüfung der 
Auswirkung eines geplanten Vorhabens auf die für die Raumord-
nung relevanten überörtlichen Belange wie Natur und Landschaft, 
Land- und Forstwirtschaft, Wasser, Verkehr, Rohstoff- und Ener-
gieversorgung, Siedlung und Wirtschaft. 
Am Donnerstag, den 28.1.2021 gab die Regierung von Oberbayern  
bei einer Pressekonferenz die Ergebnisse des Raumordnungsver-
fahrens zum geplanten Neubau zusätzlicher Bahngleise als nörd-
liche Zulaufstrecke zum Brenner-Basistunnel bekannt. Nun sollen 
umfangreiche Maßnahmen wie Lärmschutz und Tunnelführung 
überprüft und Konzepte für Großbauwerke (z. B. Brücken, Tunnel) 
erstellt, Höhenlagen ermittelt sowie der Trassenverlauf genauer 
festgelegt werden.  
All diese Maßnahmen zur Nachbesserung erfolgen dank der über 
30 000 Einwände von Bürgern, Behörden, Institutionen und Orga-
nisationen, die sich allesamt für ihre Region eingesetzt haben.

Ergebnis des Raumordnungsverfahrens

Vier der fünf von der Deutschen Bahn untersuchten Trassenvarian-
ten sind nach Einschätzung der Regierung von Oberbayern raum-
verträglich. Die Variante Blau östlich des Inns hat sich dagegen 
als nicht raumverträglich herausgestellt. Hierzu wurden mehrfa-
che Beeinträchtigungen größerer Siedlungsgebiete und Hauptorte 
vorrangig als Begründung aufgeführt. Alle anderen Varianten sind 
nur unter Maßgaben, das bedeutet mit Prüfaufträgen für die DB 
Netz AG aus der landesplanerischen Beurteilung heraus, als raum-
verträglich anzusehen.

Planerische Auswirkungen durch das Raumordnungs- 
verfahren auf Schechen

Unsere Gemeinde betrifft die Variante Violett. Diese ist zwar wei-
ter „im Rennen“, aber bei Weiterverfolgung der Planungen mit 
zahlreichen Maßgaben versehen. Gemeinsam mit allen an dieser  
Trassenvariante betroffenen Gemeinden hat sich Schechen Rechts-
beistand eingeholt. Die Kanzlei sieht bei Realisierung der Variante 
Violett ganz erhebliche Erschwernisse und eine massive Verteue-
rung des Projektes durch die zu erfüllenden Maßnahmen:
•  Im Bereich der Innquerungen ist eine Tunnelführung in berg-

männischer Bauweise zu prüfen.
•  Durch eine Verlängerung der Tunnelanteile sind die oberirdi-

schen Streckenanteile östlich des Inns möglichst weit zu reduzie-
ren.

•  Im Fall einer oberir-
dischen Trassenfüh-
rung im Anschluss an 
den Tunnel Ringel-
feld bis zur Verknüp-
fungsstelle „VKN 
Aubenhausen“ sind 
die Beeinträchtigun-
gen so gering wie 
möglich zu halten. 

•  Mit der Verknüp-
fungsstelle „VKN 
Niederaudorf-BAB“ 
ist eine planerische 
Lösung zu finden, um 
die Beeinträchtigungen des südlichen Inntals auf das unvermeid-
bare Maß zu begrenzen. Dies schließt die Prüfung von Planungs-
alternativen ein.

•  Mit der Verknüpfungsstelle „VKN Aubenhausen“ ist sicherzustel-
len, dass das Vorhaben keine Verschlechterungen der infrastruk-
turellen Voraussetzungen im schienengebundenen öffentlichen 
Personennahverkehr zur Folge hat.

Die violette Variante ist für die Regierung von Oberbayern nur 
raumverträglich, wenn sie insgesamt als Tunnel für beide Inn-
querungen realisierbar ist. „Dies lässt uns hoffen und zeigt, wie 
wertvoll unser Einsatz für das Raumordnungsverfahren war“, so 
Bürgermeister Stefan Adam. „Spannend wird bei den weiteren 
Untersuchungen der violetten Trasse, wie der mit 28 Kilometern 
längste Bahntunnel Deutschlands technisch und finanziell realisier-
bar wäre. Mit den Ankündigungen, dass eine maximale Untertun-
nelung befürwortet wird und in Anbetracht des Scherbenhaufens, 
der durch die Zerschneidung des Inntals erfolgen würde, wäre 
doch eine direkte Trasse von Innsbruck nach München die beste 
Lösung. Dass diese nicht weiterverfolgt wird, ist mir bis heute ein 
Rätsel“. Die Betrachtung der Bestandsstrecke ist für Bund und Bahn  
mit kaum nachweisbaren Argumenten weiterhin indiskutabel. Ver-
treter verschiedener Bürgerinitiativen im Landkreis haben daher 
Staatsminister Aiwanger ein Schreiben sowie zwei Gutachten des 
renommierten Verkehrsplanungsbüros Vieregg-Rössler GmbH 
zum Ausbau der Bestandsstrecke überreicht. Darin wird die Mög-
lichkeit eines Ausbaus bekräftigt. Aiwanger versprach, dieses zur 
Prüfung weiterzuleiten und lässt die Befürworter auf Antwort 
warten.

Forderungen nach mehr  
Tunnellösungen werden lauter
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Eine Abweichung der dargestellten  
Grobtrasse ist nach weiterer Planung möglich

Braucht’s denn des?

Auf die vordergründige Frage, ob der Bedarf 
für einen Trassenneubau denn überhaupt gege-
ben sei, antwortete der bayerische Wirtschafts-
minister Hubert Aiwanger: „Es soll eine verträg-
liche und richtige Entscheidung für Bürger, die 
Natur und die Wirtschaft getroffen werden.“ Eine 
Bedarfsprüfung erfolgt im Raumordnungsverfah-
ren nicht, sondern ist einem nachfolgenden Zulas-
sungsverfahren vorbehalten. Verkehrsministerin 
Schreyer betonte bei der Pressekonferenz, dass 
sich die Verkehrspolitik massiv verändere. Sie ließ 
allerdings offen, welche planerischen Auswirkun-
gen dies jedoch haben wird. Unabhängig vom 
künftigen Verfahrensverlauf ist das Bundesver-
kehrsministerium gefordert, belastbare Zahlen für 
deren Notwendigkeit vorzulegen. Ein Gutachten 
dazu wird erst für 2023 in Aussicht gestellt. 

Wie geht’s weiter?

Jetzt richten sich alle Blicke auf die Trassenaus-
wahl der Deutschen Bahn. Womöglich schon 
nach den Osterferien wird die favorisierte Trasse 
vorgestellt und Klarheit in der Region geschaf-
fen, so die DB Netz AG. Ob der straffe Zeitplan 
eingehalten werden kann, bezweifelt Landrat 
Otto Lederer und Rosenheims Oberbürgermeister 
Andreas März. Lederer wird zudem nicht müde, 
auf Österreichs Trassenführung zu verweisen. 
Dort verlaufen zum Beispiel 80 Prozent der Gleise 
für den Nordzulauf unter der Erde. Gleiches 
müsse auch für die Strecke im Landkreis Rosen-
heim gelten. „Wir wollen keine EU-Bürger zwei-
ter Klasse sein“, sagte Lederer. Die DB Netz AG 
möchte zügig die insgesamt beste Trasse finden. 
Ob diese jedoch auch die beste Lösung für unsere 
Gemeinde ist, wird sich zeigen. 

Die 180 Seiten umfassende landesplanerische 
Beurteilung als Ergebnis des Raumordnungsver-
fahrens kann auf der gemeindlichen Internetseite 
www.schechen.de abgerufen werden. Hier finden 
Sie auch weitere interessante Verlinkungen zu die-
sem Projekt.
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Wir freuen uns, den Fahrgästen an der Wiedener Straße künftig wieder ein schönes Bushäusl zur Verfügung stellen zu können  
und danken Annalena herzlich für ihren Brief und Einsatz

Brief an den Bürgermeister
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Sekretärin des Bürgermeisters verabschiedet
Edith Schmidt geht in den Ruhestand

Ende Februar wurde Edith Schmidt – unsere gute Seele des Rat-
hauses – in den verdienten Ruhestand verabschiedet. Edith kann 
auf über 47 Berufsjahre zurückblicken. Nach ihrer Ausbildung als 
Bürokauffrau arbeitete sie als kaufmännische Angestellte, Konto-
ristin und Geschäftsleitungssekretärin bei verschiedenen Firmen 
und wechselte dann 1999 zur Gemeinde Schechen in das Sekreta-
riat des 1. Bürgermeisters. 

Sie kümmerte sich um die Terminplanung „ihres“ Bürgermeisters 
Hans Holzmeier und wirkte bei der Vorbereitung zu Besprechun-
gen und gemeindlichen Veranstaltungen mit. Ihr oblag die Orga-
nisation des Ferienprogramms sowie die Redaktion des Gemein-
deblattes. Mit großer Vorliebe kümmerte sie sich auch um die 
Glückwünsche zu Ehejubilaren, Geburtstagen und Geburten. Sie 
hat den Umgang und den Kontakt mit den Bürgern geliebt. Auch 
im Kollegenkreis wurde sie wegen ihrer unkomplizierten und offe-
nen Art sowie ihrer außergewöhnlichen Hilfsbereitschaft sehr 
geschätzt.

Bürgermeister Stefan Adam dankte Edith im Namen der Gemein-
de, aber auch persönlich sehr herzlich für ihr großes Engagement 
und ihren außerordentlichen Fleiß. Er hob noch einmal die ver-
trauensvolle und loyale Zusammenarbeit mit den Chefs sowie den 
Kolleginnen und Kollegen hervor. 

Konkrete Pläne hat Edith für ihre Zeit nach der Gemeindetätigkeit 
keine. Wie auch, wenn in Zeiten von Corona Pläne schwer rea-
lisierbar sind. Aber: „Ich werde jetzt erst mal runterfahren und 
schauen, was auf mich zukommt“, meinte sie gelassen.

„Die Arbeit im Rathaus hat mir immer viel Freude bereitet. Mir 
war es vor allem wichtig, für meinen Chef und die Bürger da zu 
sein“. 
Wir wünschen Edith für den neuen Lebensabschnitt alles Gute, 
besonders aber Gesundheit.

Neue Mitarbeiterin der Personalverwaltung
Steffi Enste ist seit dem 1.1.2021 unsere 
neue Mitarbeiterin im Hauptamt in der 
Personalverwaltung. Gleichzeitig ist sie 
Ansprechpartnerin für den Bereich Kin-
dergartenangelegenheiten, Organisation 
und Abrechnung der Mittagsbetreuung, 
Gastschulanträge und Schülerbeförde-
rung. Nach über 20 Jahren bei der hes-
sischen Polizei hat sie sich aus privaten 

Gründen 2013 für einen Umzug in unsere 
Gemeinde entschieden. Einen beruflichen  
Neuanfang startete sie im Landratsamt 
Miesbach im Fachbereich Jugend und 
Familie. 
Sie hat sich dann bewusst für einen Wech-
sel ins Rathaus Schechen entschieden, um 
noch mehr mit ihrer neuen Heimat zusam-
menzuwachsen. Durch die ausführliche 

und engagierte Einarbeitung hat sie sich 
schon gut in den neuen Aufgabenbereich 
eingefunden.

„Ich freue mich, als Teil der Gemeindever-
waltung eine vertrauensvolle und kompe-
tente Ansprechpartnerin für meine neuen 
Kollegen und alle Eltern der Gemeinde 
sein zu können“, so Frau Enste.
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Bürgerversammlung 2020
Erster Rückblick von Bürgermeister Adam auf das Gemeindegeschehen fand situationsbedingt online statt

Nachdem es coronabedingt leider nicht 
möglich war, die Bürgerversammlung 
2020 abzuhalten, wurde zur Information 
der Bürger ein umfangreicher, knapp 
100-seitiger Bericht auf der gemeindli-
chen Internetseite veröffentlicht. Durch 
diese Lösung konnten wichtige Daten und 
Projekte der Gemeinde aus dem vergan-
genen Jahr vorgestellt werden. Alle Bür-
ger hatten damit auch die Möglichkeit, 
ihre Fragen oder Anträge dazu einzurei-
chen. Jede Frage wurde zusammen mit 
der Antwort aus dem Rathaus für jeden 
einsehbar und transparent über die Inter-
netseite veröffentlicht und eingegangene 
Anträge dem Gemeinderat vorgelegt.

Insgesamt kann man sagen, dass mit die-
ser Art der Bürgerinformation weniger 
Bürgerinnen und Bürger erreicht wur-
den, als bei einer Bürgerversammlung mit 
persönlicher Präsenz. Dennoch sind sehr 
konstruktive Anfragen und Ideen an die 
Verwaltung gegangen. 
So wurde zum Beispiel eine Zone 30-Be-
schränkung bei der Schule in Hochstätt 
oder eine Einbahnstraßenregelung für die 
Innstraße angefragt. Ein sehr nachvoll-
ziehbarer Wunsch nach größeren Räum-
lichkeiten für Sitzungen der Gemeinde 
wegen den Corona-Auflagen und der 
Veröffentlichung von Beschlüssen wurde 
ebenfalls geäußert, wie auch eine bes-

sere Anbindung von Deutelhausen an 
den ÖPNV. Ein Antrag nach einem so 
genannten Sperrmüllgutschein, den es in 
verschiedenen Gemeinden und Städten 
gibt, ging als Letztes ein und wurde dem 
Gemeinderat vorgelegt. 

Außergewöhnliche Zeiten bedingen außer-
gewöhnliche Maßnahmen. 
„Auch wenn durch die Pandemie diese 
besondere Form der Informationsver-
breitung gewählt werden musste, hoffe 
ich inständig, in diesem Jahr meine erste 
Bürgerversammlung mit persönlicher Teil-
nahme anbieten zu dürfen“, so Bürger-
meister Stefan Adam.
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Trockenbau
Dachausbau

Wärmedämmung

Innenausbau
Bausanierung
Trockenestrich

Kastenfeldstr. 7a     83135 Pfaffenhofen
Tel. 0151 / 590 655 47

E-Mail: fridgenad@arcor.de

bei jedermann:
Privat, Gewerbe, Kommunen, Feste, Vereine

Landkreismüllabfuhr
Daimlerstraße 5    83043 Bad Aibling

Telefon: 08031 / 392 - 4355

containerdienst@lra-rosenheim.de
www.containerdienst-rosenheim.de

Fax: 08031 / 392 - 9 4355

schnell                    zuverlässig

pünktlich                 faire Preise

E-Mail: 
Web: 

Ihr Partner, wenn‘s um Abfall geht!

B a h n h o f s t r a ß e  9 a

8 3 1 3 5  S c h e c h e n

E-Mail: anto.jelec@gmx.de

Tel.: 08039 / 9 09 24 73

Mobil: 0174 / 4 83 35 21

Parkett - Laminat - Teppich

PVC - Designbeläge - Linoleum

Bodenlegerfachbetrieb

Parkett - Laminat - Teppich

PVC - Designbeläge - Linoleum

GartenBaumschule
Fauerbach
Genussladerl
Ebenholzweg 3 
Deutelhausen
83135 Schechen
Tel. 0 80 31 / 54 57
Fax 0 80 31 / 596 69

Gartenanlagen, Sträucher, Bäume, 
Stauden, Heckenpflanzen, Rosen, 

Obstgehölze, Schlinger, Bodendecker; 
Süßes, Pikantes, Essige usw.

Lagerhausstr. 8  •  83109 Großkarolinenfeld
Tel. 08031 / 59126  •  Fax 08031 / 59772  

Mobil 0174 / 241 3303
info@pinsler.de

Arbeitsbühnenverleih
0172 / 810 7442

Preise auf Anfrage
Info unter www.pinsler.de

BAUMFA L LUNG

Kirchsteig 1 
83109 Großkarolinenfeld
Mobil 0162/90543 27
m.maicher@gmx.de

MAX MAICHER

Kirchsteig 1
83109 Großkarolinenfeld
Mobil 0162/90543 27
m.maicher@gmx.de
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Rohrbruch – Spitzenmäßige Reparatur und rasche Infor- 
mation begeistert Bürger
Am Donnerstag, den 10. Dezember wurden zwei 
Wasserrohrbrüche in zwei Hauptleitungen festge-
stellt. Einer ereignete sich auf der Hauptwasserlei-
tung im Bereich Wiedener Straße und der zweite 
auf der Hauptleitung nach Germering. Die erste 
Meldung dazu ging kurz vor sechs Uhr beim Bereit-
schaftsdienst ein. Dieser reagierte sehr schnell und 
startete sofort mit der Aufgrabung im Leckagebe-
reich bei der Wiedener Straße. Zeitgleich wurde die 
Notverbundleitung zum Trinkwassernetz von Rott 
am Inn geöffnet. Die Leistung des Notverbundes 
beschränkt sich jedoch wesentlich auf die tiefer lie-
genden Gemeindebereiche. Für die höher liegenden 
Gemeindebereiche reicht der Wasserdruck dann 
nicht mehr ganz aus. Wir danken an dieser Stelle 
den betroffenen Bürgern für ihre Geduld.

Am frühen Nachmittag gab es dann Entwarnung 
und es hieß wieder „Wasser marsch“. Die Anwoh-
ner waren vom raschen Einsatz des Bereitschafts-
dienstes und von der schnellen Information über die 
Homepage überwältigt. Vielen Dank an die Kollegen 
vom Bauhof.

Falls einmal das Wasser wegbleibt, können Sie sich 
gerne auf unserer Internetseite www.schechen.de 
informieren.



Idealer Sicht- und
Sonnenschutz

Garten- und LandschaftsbauGarten- und Landschaftsbau
Maximilian Franz

Fichtenweg 22 · 83135 Schechen · Tel. 0 80 39 / 33 50
Fax 0 80 39 / 25 99 · Franz-Schechen@t-online.de

• Gartenanlagen • Pflasterarbeiten • Zäune
• Pflasterarbeiten jeglicher Art

• Bepflanzungen, Bäume-/Heckenschneiden
• Gabionenwände u. Natursteinmauern

• Montage u. Reparatur von Maschendraht,
Doppelstabmatten u. Holzzäune
• Sichtschutz/Zäune aus Holz,

Weide und Haselnuss
• Winterdienst/Räumdienst

- Reparaturen
- Autovermietung
- Hol- und Bringservice
- Expressservice
- Original-Teile und Zubehör
- Notdienst rund um die Uhr

- Mobilitätsgarantie
- HU und AU-Service
- Reifenservice
- Autoglasservice
- Wartungspakete 
  und Garantieverlängerung

UNSER SERVICE FÜR SIE:

SCHAUEN SIE AUF UNSERER INTERNETSEITE VORBEI
UND VEREINBAREN SIE ONLINE IHREN SERVICETERMIN!

BaderMainzl GmbH & Co. KG
Äußere Münchener Straße 60 · 83026 Rosenheim
Tel. 08031 8706-0 · rosenheim@badermainzl.de

www.badermainzl.de

Planungsbüro / Bauplanung / 3D-CAD

www.bauplanung-holzwerk.de

+49 (0)175 4994213
rottmoser@bauplanung-holzwerk.de

Haidacher Straße 25 / 83135 Schechen - Hochstätt

Zimmerer-/ Holzbauarbeiten
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Neue Bürgerinformationsbroschüre

Die Gemeinde Schechen aktualisiert wieder die Bürgerinforma-
tionsbroschüre, welche im Jahr 2010 letztmals herausgegeben 
wurde. In dieser Broschüre sind Informationen über das vielfältige 
gesellschaftliche und soziale Leben in unserer Gemeinde enthalten. 
Die künftige Gemeindebroschüre wird im Sommer erscheinen und 
an alle Schechener Haushalte verteilt. Sie liegt zudem im Rathaus 
aus und wird jeder zuziehenden Familie und sonstigen Interessen-
ten als erste Information mitgegeben. Übrigens wird analog zur 
Bürgerinformationsbroschüre auch der Faltplan (Straßenverzeich-
nis) aktualisiert.

Ein wesentlicher Bestandteil der Broschüre soll u.a. auch die Vor-
stellung der Leistungen und Angebote der Schechener Gewerbe-
betriebe sein, denn gerade in einer Krise wie der aktuellen wird 
deutlich, wie wichtig die Unterstützung der heimischen Wirtschaft 
ist. Deshalb möchten wir den örtlichen Betrieben hiermit die Mög-
lichkeit bieten, werblich auf sich aufmerksam zu machen. 
Zur Erstellung der neuen Bürgerinformationsbroschüre wurde 
erneut der REBA-Verlag beauftragt. Dieser wird auch Kontakt mit 
unseren Kinderbetreuungsstätten und gemeindlichen Einrichtun-
gen, Vereinen sowie weiteren Institutionen im Gemeindegebiet 
aufnehmen. Der REBA-Verlag ist ausdrücklich von der Gemeinde 
autorisiert, wegen Werbeanzeigen bei den örtlichen Betrieben 
anzufragen. Ausschließlich diesem Verlag war und ist es erlaubt, 
Anzeigen zu diesem Zweck einzuwerben. 

Sollten Sie nicht angesprochen werden und möchten sich in der 
neuen Bürgerinformationsbroschüre präsentieren, können Sie den 
beauftragten Verlag auch direkt kontaktieren. 

Zuständiger Ansprechpartner für die Erstellung der  
neuen Bürgerinformationsbroschüre ist Herr Knack,  
E-Mail: info@reba-verlag.de, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22.
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Die Gemeinde nutzt das Frühjahr für Baumpflanzungen

Bäume auf gemeindlichen Flächen sind 
oft besonderen Bedingungen ausgesetzt. 
Einige unserer Bäume haben diesen an den 
verschiedensten Stellen nicht standgehal-
ten, andere wurden zur Gefahr und muss-
ten leider entfernt werden. Aus diesem 
Grund wurden im Frühjahr neue Baum-
pflanzungen vorgenommen. Gepflanzt wur-
den eine Eiche, ein Ahorn, eine Baumhasel  
und vier Hainbuchen. Diese sind unkom-
plizierte und anpassungsfähige Bäume 
und kommen allesamt von der Schechener 
Baumschule Fauerbach. 
„Wir möchten mit diesen Baumpflanzungen 
zur Verschönerung unserer Gemeinde und 
zu einer gesunden Umwelt beitragen“, so 
erster Bürgermeister Stefan Adam. Bäume 
sind unsere wichtigste Sauerstoffquelle, 
sie spenden in den heißen Sommermona-
ten erholsamen Schatten, speichern Was-
ser im Boden, sorgen für Frischluft, filtern 
Staub und sind unverzichtbar für ein gutes 
Mikroklima. Somit leisten wir mit jedem 
gepflanzten Baum einen wertvollen Beitrag 
für Mensch und Natur.

Eine stattliche Eiche sowie ein Ahornbaum  
wurden am Waldsee gepflanzt

Die Gemeinde	Schechen sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für den  
Wertstoffhof  

zur aushilfsweisen Vertretung

Bei Interesse melden Sie sich bitte  
in der Gemeindeverwaltung bei  

Steffi Enste (Tel. 0 80 39 / 90 67-15).

Fundzeitraum Art	der	Fundsache	

Oktober	2020 Damenschuhe (schwarz)

Oktober	2020 Brille (schwarz)

Dezember	2020 Damenfahrrad (blau)

Februar	2021 Goldkette mit Anhänger

Nähere Informationen erhalten Sie im Einwohnermeldeamt  
unter der Telefonnummer 0 80 39 / 90 67-10 oder -11.

Aus dem Fundamt
Folgende Gegenstände wurden im Fundamt abgegeben:



spk-ro-aib.de

Entscheiden 
ist einfach.

Weil wir verantwortungs-
voll mit einem Kredit 
helfen können.

Sparkassen-Autokredit.

standard_2016.indd   1 08.06.2018   08:55:30

Christian Holzweger
Elektromeister

Bahnhofstr. 15 ● 83135 Schechen

Telefon 0 80 39/40 90 03
Telefax 0 80 39/40 90 04
Mobil 01 77/262 47 80
E-Mail:
elektro.holzweger@t-online.de

● Installationen
	 (Alt-	und	Neubau)

● Antennenanlagen

● Telefonanlagen

● Verkauf	und
	 Reparatur	von
	 Elektrogeräten

Am Eschengrund 5  •  83135 Schechen
Telefon 0 80 39 / 37 29  •  Fenster.Herrmann@t-online.de

• Fenster
• Innentüren
• Haustüren
• Garagentore
• Elektr. Antriebe
• Insektenschutzgitter
• Markisen
• Jalousie-Systeme

GbRGbR

Neuheiten für Innentüren in Wildeiche natur!
Außergewöhnliche Oberflächen mit herausragenden  
Eigenschaften – Hohe Qualität zu attraktiven Preisen
Besuchen Sie unsere exclusive Ausstellung
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Landratsamt Rosenheim

Umtauschpflicht für Führerscheine bis 2033
Ausschlaggebend für die Frist sind Geburtsjahr oder Ausstellungsdatum

Egal ob grau, rosa oder im Scheckkartenformat – Führerscheine, 
die vor dem 19.1.2013 ausgestellt wurden, müssen in den kom-
menden Jahren über das Landratsamt Rosenheim umgetauscht 
werden. Bis wann die Umtauschfrist läuft, hängt entweder vom 
Geburtsjahr des Führerscheinbesitzers oder dem Ausstellungsjahr 
des Führerscheines ab.
Für Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 ausge-
stellt wurden, gilt für die Umtauschpflicht das Geburtsjahr des Füh-
rerscheininhabers. Das betrifft die Papierführerscheine. 
Wer vor 1953 geboren ist, kann seinen Führerschein bis 19. Januar 
2033 umtauschen, zwischen 1953 und 1958 Geborene haben Zeit 
bis zum 19. Januar 2022. Die Geburtsjahre zwischen 1959 und 
1964 müssen ihre Führerscheine bis 19. Januar 2023 umgetauscht 
haben. Wer in den Jahren 1965 bis 1970 auf die Welt gekommen 
ist, hat Zeit bis zum 19. Januar 2024, und für die Geburtsjahre 1971 
oder später gilt der 19. Januar 2025 als Stichtag für den Umtausch.
Bei Führerscheinen, die ab dem 1. Januar 1999 ausgestellt wurden, 
gilt das Ausstellungsjahr als Grundlage für die Umtauschfrist. 
Führerscheine, die zwischen 1999 und 2001 ausgestellt wur-
den, müssen bis 19. Januar 2026 umgetauscht werden. Von 2002 
bis 2004 gilt als Umtauschfrist der 19. Januar 2027. Bis zum 19. 
Januar 2028 müssen Führerscheine umgetauscht werden, die zwi-
schen 2005 und 2007 ausgestellt wurden. Für das Ausstellungs-
datum 2008 gilt der 19. Januar 2029 und für 2009 der 19. Januar 
2030 als letztes Datum für den Umtausch. Wenn der Führerschein 
2010 ausgestellt wurde, muss er bis zum 19. Januar 2030 umge-

tauscht werden. Für das Ausstellungsdatum 2010 läuft die Frist 
am 19. Januar 2031 aus, für Führerscheine von 2011 am 19. Januar 
2032. Führerscheine, die im Jahr 2012 ausgestellt wurden, behal-
ten nur bis zum 19. Januar 2033 ihre Gültigkeit.
Zum Umtausch muss jeder persönlich erscheinen. Mitgebracht 
werden muss neben dem aktuellen Führerschein auch der Per-
sonalausweis oder Reisepass sowie ein aktuelles, biometrisches 
Passfoto. Wurde der Papier-Führerschein nicht von der Behörde 
des aktuellen Wohnsitzes ausgestellt, wird außerdem eine so 
genannte Karteikartenabschrift der Behörde, die den Führerschein 
ursprünglich ausgestellt hat, benötigt. Diese lässt sich per Post, 
telefonisch oder häufig auch online beantragen und wird direkt an 
die neue Führerscheinstelle geschickt.
Der neue Führerschein hat eine Gültigkeit von 15 Jahren. Die Fahr- 
erlaubnis, die mit diesem Dokument nachgewiesen wird, bleibt 
unangetastet. Führerscheine, die nicht bis zum festgelegten 
Datum umgetauscht wurden, verlieren ihre Gültigkeit. Grund für 
die Anordnung des Umtausches durch die EU-Richtlinie ist der 
Wunsch nach einem einheitlichen, fälschungssicheren Führer-
scheindokument ab 2033 und einer Erfassung aller Führerscheine 
in einer Datenbank, um Missbrauch zu verhindern.

Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des Landratsamtes  
Rosenheim www.landkreis-rosenheim.de unter dem Stichwort 
„Führerschein“. Fragen können aber auch per E-Mail an 
fahrerlaubnis@lra-rosenheim.de geschickt werden.



Familie Dörrer
Rosenheimer Str. 14   83135 Schechen

Tel: 08039 / 4300
- Umfangreiches Getränkesortiment
- Verleih von Biertischen und Gläsern etc.
- Gekühlte Fassbiere auf Vorbestellung
- Parkplätze direkt vor dem Getränkemarkt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 9.00 - 12.00
 14.30 - 18.00
Samstag:  8.30 - 12.30
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Mit unserer 75-jährigen Erfahrung erledigen 

wir für Sie alle Formalitäten einer Bestattung 

und stehen Ihnen im Trauerfall rund um die 

Uhr zur Verfügung.

Alfred Fink
Ihr Trauerberater für Schechen und Umgebung

Schechen . Rosenheimer Str. 24 . 08039 5562

Kfz-Werkstätte
Josef Bauer
n TÜV und AU im Haus
n alle Fabrikate
n Reifen-Service

Oberwöhrn 59  •  83135 Schechen
Telefon 0 80 39 / 47 50
Telefax 0 80 39 / 52 25

Seit 30 Jahren
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… wie Sie auf unserer neuen Internetseite am schnellsten zum 
gewünschten Suchergebnis gelangen?

Damit Sie schnell mit der richtigen Information versorgt wer-
den, laden wir Sie ein, die Schnellzugriffe auf der Startseite 
unserer Homepage www.schechen.de auszuprobieren. Die 
Startseite ist äußerst übersichtlich und bietet Schnellzugriffe 
in drei Bereichen: 

-  Im oberen Bereich fi nden Sie Informationen zu „Veran-
staltungen“, „Kontakt ins Rathaus“, „Was erledige ich wo“, 
„Gemeinderat & Bauausschuss“.

-  Im mittleren Bereich erscheinen unter der Rubrik „Aktuelle 
Nachrichten und Bekanntmachungen“ alle amtlichen 
Bekanntmachungen und sonstigen Neuigkeiten. 

-  Im unteren Bereich der Startseite gibt es zu aktuellen Themen 
und Projekten weitere Informationen. Darunter fällt z. B. 
eine Verlinkung zum Müllabfuhrkalender, zu unseren Online-
Diensten oder zum BayernAtlas mit der Möglichkeit, Bebau-
ungspläne online abzurufen. 

-  Ganz unten erscheinen die Öffnungszeiten und Kontaktdaten 
unserer Gemeinde sowie die Möglichkeit, uns über ein 
„Kontaktformular“ eine Nachricht ohne Berücksichtigung 
der Öffnungszeiten zu übersenden.

… dass die Müllabfuhr in unserem Landkreis durch die 
Abfallwirtschaft vom Landkreis Rosenheim erledigt wird? 
Fragen und Informationen dazu gibt es unter Telefon 
0 80 31 / 3 92 43 13. Die Internetadresse zur Einsichtnahme 
in den stets aktuellen Abfuhrplan lautet: 
www.abfall.landkreis-rosenheim.de

… dass die Entsorgung des Altpapiers („Blaue Tonne“) über 
ihren jeweiligen Entsorger, wie z. B. Chiemgau Recycling GmbH 
oder REMONDIS Süd GmbH sichergestellt wird? Bei Fragen 
zur „Blauen Tonne“ kann der jeweilige Entsorger weiterhelfen. 

Die Chiemgau Recycling GmbH erreichen Sie unter der Tele-
fonnummer 0 80 35 / 9 68 76-80 und über die Internetadresse 
www.chiemgau-recycling.de. Hier fi nden Sie auch den aktuel-
len Abfuhrplan. 

REMONDIS Süd GmbH können Sie unter der Telefonnummer 
0 80 31 / 23 04 70 erreichen und unter der Internetadresse 
www.remondis-entsorgung.de/wir-in-ihrer-naehe/remondis-
im-sueden gibt es ebenfalls den Abfuhrplan für Schechen.

Wussten Sie schon …



Lagerhausstr. 8 · 83109 Großkarolinenfeld · Tel. 0 80 31- 81118 · info@brunner-druck.de 

Wir drucken und binden deine

 Abschlussarbeit, Projektarbeit, 

Facharbeit, Skripte und Plakate 

in ausgezeichneter Qualität.

www.brunner-studentendruck.de

Printdesign
 Webdesign

Werbetechnik

Printmedien 
 Werbeartikel 

Textildruck

www.brunner-druck.de

Lagerhausstr. 8 · 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31- 81118 · info@brunner-studentendruck.de 
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Bauschuttentsorgung

Bauschutt ist gemäß der geltenden Abfallwirtschaftssatzung  
von der Entsorgung über den Landkreis Rosenheim ausge-
schlossen. Auf unserem Wertstoffhof können jedoch Bauschutt-
Kleinmengen der Klasse I und II abgegeben werden. Die Gebüh-
ren für diese freiwillige Leistung zur Abfallentsorgung finden Sie 
auf unserer Internetseite www.schechen.de.

Bauschutt in größeren Mengen sowie in Klasse III und IV sind 
über entsprechende Gewerbebetriebe, möglichst Entsorgungs-
fachbetriebe, zu entsorgen. Die nachfolgende Aufzählung nennt 
beispielhaft Betriebe, bei denen größere Mengen Bauschutt ent-
sorgt werden können. Die Liste erhebt keinen Anspruch auf Voll-
ständigkeit und stellt auch keine Empfehlung unserer Gemeinde 
dar. Die entsprechenden Konditionen sind bei den genannten Fir-
men zu erfragen. 

•  Containerdienst der Landkreismüllabfuhr, Daimlerstr. 5,  
83043 Bad Aibling, Tel. 0 80 31 / 3 92-43 55

•  Firma Engl, Harthauser Str. 4, 83109 Großkarolinenfeld,  
Tel. 0 80 31 / 9 45 42

•  Firma Zosseder GmbH, Spielberg 1, 83549 Eiselfing,  
Tel. 0 80 71 / 9 27 90 

Fehlbefüllungen der Container verursachen zusätzliche Sortier- 
und Entsorgungskosten. Durch die Trennung der Abfallstoffe spa-
ren Sie Entsorgungskosten ein. Bestellen Sie deshalb ggf. neben 
dem Container für Bauschutt weitere Container für die anderen 
Abfallarten. 
Weitere Auskünfte und Hinweise erteilt die Abfallberatung  
des Landratsamtes Rosenheim unter der Telefonnummer  
0 80 31 / 3 92-43 13.

*Bauschutt Klasse I & II kann in Kleinmengen bis 0,5 cbm gegen eine Gebühr von 6 € pro 100 Liter im Wertstoffhof abgegeben werden

Bauschutt Klasse I 

„Rein mineralisches 
Material ohne Störstoffe 
und Fremdbestandteile“ 

Reiner Bauschutt 

Bauschutt Klasse II 

„Gemischtes 
mineralisches Material“ 

Gemischter Bauschutt 

Bauschutt Klasse III 

„Verunreinigtes mineralisches 
Material mit sortierbaren 

Fremd-/ Störstoffen bis 15 Vol.%“ 

Verunreinigter Bauschutt 

Bauschutt Klasse IV 

„Kontaminiertes mineralisches Material“ 
Abtrennung der Fremdbestandteile von Hand nicht 

möglich oder es liegen schadstoffhaltige Kontaminationen 
vor 

Kontaminierter Bauschutt 

• Klinker / Ziegel
ohne Anhaftungen

• Dachpfannen
(ohne Bewuchs)

• Beton
(ohne Anstriche,
ohne Anhaftungen)

• Keramik, Ton, Porzellan

• Ziegel, Beton, Fliesen,
mineralische Estriche,
Glasbausteine
(max. 15 % mineralische
Anhaftungen wie z.B.
mineralische Putze/
Kleber/Mörtel
(Dünnbettmörtel) etc.

➢ Kein Ytong/ Porenbeton
➢ Keine

Faserzementplatten
➢ Keine Schwarzanstriche,

Bitumenanhaftung,
Schutzlacke etc.

➢ Keine Kleber auf
Kunststoff-/Teerbasis

➢ Keine Kleber die vor 1995
verbaut wurden
(Asbestgefahr!)

Bitte halten Sie den Bauschutt so 
rein wie möglich. Sie tragen somit 

aktiv zum Umwelt- und 
Klimaschutz bei. 

Sortierbare Fremdstoffe sind z.B.: 

• Holz/Metall
• Kabel, Rohre, Gummi, Kunststoffe
• Holzfaserplatten
• Gipshaltige Baustoffe (z.B.: Ytong,

Rigips-, Fermacell-, Xella-Platten)
• Dämm- bzw. Bauschäume
• Dachpappe (lose in Material)
• Pappe, Karton, Papier
• Baumüll
• Dämmmaterial (kein KMF!)

Fein verteilte oder sehr 
kleinteilige Störstoffe können 

nicht aussortiert werden! 
→ Gilt als Bauschutt Klasse IV →→

Kontaminierter Bauschutt: 

• Bauschutt mit Kleber auf
Kunststoff-/Teerbasis

• Perlitgefüllte Ziegel
• Bauschutt mit Schutz-

anstrichen oder
Beschichtungen

• Estrich mit Kokosmatten
• Schlacke bzw. -haltige

Baustoffe
• Fehlbodenschüttungen
• Dachkiese/-schüttungen
• Polymerbetone
• Dämmputze
• Gips-/Styroporputze
• Ölverunreinigter Bauschutt

➢ Keine Faserzementplatten

Beton mit Schwarzanstrich: 

• Anstriche oder
Anhaftungen auf Bitumen- 
oder Teerbasis

• Dampfsperren sog. Öl- 
oder Trennpapiere insb.
unter Estrichen

➢ Keine Faserzementplatten

Kaminschutt: 

• Bauteile mit Ruß-
Anhaftungen und/oder
Schamotte

➢ ! Kein Brandschutt !
➢ ! Keine Speichersteine aus

Elektroöfen !
➢ Keine Faserzementplatten

Abgabe im Wertstoffhof Schechen möglich Abgabe über entsprechende Gewerbebetriebe möglich

*



Am Eschengrund 6
83135 Schechen
fliesen-reinholz@vodafone.de

Robert Reinholz
Fliesenlegermeister

Telefon 0 80 39 / 90 99 04
Telefax 0 80 39 / 90 99 05
Handy 01 73 / 372 15 81

Planung und Ausführung sämtlicher Fliesen- und Natursteinarbeiten

Handel und Verkauf

Alt-, Neu- und Umbau

Alles aus einer Hand

Fliesen Reinholz
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Schadensmeldungen in der Gemeinde

Eine Straßenlaterne ist defekt. Von einem Baum ist ein Ast abge-
brochen. Müll liegt herum. Oder ein Gerät auf einem Spielplatz  
ist kaputt. All das und noch viel mehr können Bürgerinnen und 
Bürger ab sofort auf der Internetseite www.schechen.de melden.

Vorteile der Schadensmeldung online

Bürgermeister Stefan Adam: „Unsere Mitarbeiter, speziell vom 
Bauhof, sind viel unterwegs und dennoch können wir unsere 
Augen nicht überall haben. Mit dieser Lösung kann uns jeder 
schnell und unbürokratisch mitteilen, wenn mal etwas nicht in 
Ordnung ist“. Die Meldung ist kinderleicht. Gut daran ist auch, 
dass rasch ein Feedback folgt. Persönliche Daten werden selbst-
verständlich vertraulich behandelt. Wir speichern sie ausschließ-
lich zum Zweck der Kontaktaufnahme und geben sie nicht an 
Dritte weiter. Es kann auch gern ein Foto des Schadens hinzuge-
fügt werden. Mehrere Mitarbeiter im Rathaus behalten die Mel-
dungen regelmäßig im Auge. Wenige Tage nach Einführung der 
Serviceseite sind dort schon die ersten Hinweise eingegangen.

Masken für pflegende Angehörige

Die Corona-Pandemie bedroht vor allem die Gesundheit älterer 
und pflegebedürftiger Menschen. Sie möglichst gut zu schützen 
und das Gesundheitssystem stabil zu halten, fordert die Gesell-
schaft stark heraus. Zu den Menschen, auf die das besonders 
zutrifft, gehören die vielen pflegenden Angehörigen. Um die-
sen Personenkreis besonders gut zu schützen, stellte das Bayeri-
sche Staatsministerium für Gesundheit und Pflege kostenlos drei 
FFP2-Schutzmasken zur Verfügung und ließ über den Landkreis 
Pakete mit abgezählten Masken an die Gemeinden versenden. 
Unmittelbar nach Eingang der FFP2-Masken in der Gemeinde 
erfolgte die Information über die Abholmöglichkeit durch die 
gemeindliche Internetseite sowie über das Oberbayerische Volks-
blatt. Damit pflegende Angehörige ihre Masken erhalten konnten, 
war vorab lediglich eine Terminvereinbarung im Rathaus sowie 
eine Kopie des Schreibens der Pflegekasse mit Feststellung des 
Pflegegrades der pflegebedürftigen Person nötig. 
Noch sind nicht alle Masken ausgegeben. Pflegende Angehörige 
können hierzu mit den Kolleginnen vom Einwohnermeldeamt 
Termine zur Abholung unter folgenden Telefonnummern verein-
baren: 0 80 39 / 90 67-10 oder -11.

Unterer Bereich der neuen Internetseite www.schechen.de



regenerieren – erholen – stärken
Bioenergetische Massage nach Hartmut Fraas
Wissenschaftlich und medizinisch belegte Ergebnisse!
Eine bioenergetische Massage gibt Ihrem Körper rasch wieder die nötige Lebenskraft und Ausgeglichenheit. Außerdem streichelt 
sie auch die Seele: Patienten mit akuten depressiven und nervösen Störungen fühlen sich danach deutlich ruhiger und entspannter. 
Sie steigert Ihre Lebensfreude und Leistungsfähigkeit.

Auszug aus dem Behandlungs-Spektrum:
•  Zur Steigerung der Leistungsfähigkeit  

in Beruf und Sport
•  Gegen Nervosität, Schlafstörungen  

und Zähneknirschen
•  Gegen seelische Krisen wie Neurosen,  

Depressionen, Wut und Ärger
•  Ihr Weg zur inneren Ruhe und seelischen 

Stabilität
•  Harmonisiert das Herz-Kreislauf-System

•  Strafft Haut und Gesichtsmuskulatur  
(bioenergetisches Face-Lifting)

•  Anregung der Cellproduktion und Regeneration
•  Hilft sehr gut bei Menstruations- und  

Wechseljahr-Beschwerden
•  Löst Kopf- und Migräne-Beschwerden
•  Gegen Burnout- und Restless-Legs-Syndrom
•  Steigert Wohlbefinden und Ausgeglichenheit
•  Harmonisierung für ADHS und ADS Kinder

Am Eschengrund 12  •  83135 Schechen
Tel. 0 80 39-41 08  •  Fax 0 80 39-43 03

Spengler und Helfer 
gesucht!

Ausbildungsplatz  
als Spengler zu vergeben

SPENGLEREI  BEDACHUNGEN
FLACHDACHBAU
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Infos der Gemeinde

Scheiben an Bushäusl eingeschlagen
Ein Randalierer oder eine Randaliererin schlug in den vergan-
genen Wochen so heftig gegen die Verglasung des Bushäusls 
unweit der Bundesstraße in Hochstätt, dass dabei zwei große 
Spezialglasscheiben zersplitterten. Dies ist bereits zum zweiten 
Mal am selben Bushäusl passiert und verursacht einen Schaden 
von ca. 1 200 €. Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen 
und bittet um sachdienliche Hinweise, welche zur Aufklärung 
des Falles beitragen können.

Schechen kauft Erste Hilfe-Sets  
für vollgelaufene Keller

Auch letztes Jahr sind nach heftigem Dauerregen Grundwasser 
und Flusspegel stark angestiegen und die Telefone mit Meldungen 
zu vollgelaufenen Kellern standen nicht still. Damit betroffenen 
Bürgern besser geholfen werden kann, hat die Gemeinde für die 
örtlichen Feuerwehren Hochstätt, Pfaffenhofen am Inn und Marien- 
berg drei weitere handliche und leicht zu bedienende Pumpen als 
Soforthilfe-Set für das Entwässern von Kellern gekauft. So ein  
Set enthält eine leistungsstarke Pumpe, einen Personenschutz-
stecker und einen zehn Meter langen Feuerwehrschlauch, womit 
das Wasser aus dem Gebäude herausgeleitet werden kann. Eine 
Pumpe kostete rund 600 € und befördert bis zu zwei Badewannen-
füllungen Wasser pro Minute. 

„Wir hoffen, dass sich Betroffene damit in ihren vollgelaufenen 
Kellern mit Unterstützung unserer Feuerwehren auch gut selbst 
helfen können“, sagt Bürgermeister Stefan Adam. Die Pumpen 
sind eine sinnvolle Ergänzung zu den bestehenden Feuerwehr-
pumpen. Zum einen wären die Feuerwehrkräfte damit weniger 
gebunden und könnten wieder woanders schnell im Einsatz sein, 
und zum anderen ginge es schneller, wenn mehrere Häuser betrof-
fen sind.

V.l.: Martin Rottmoser (1. Kommandant FF Hochstätt),  
Bgm. Stefan Adam (1. Kommandant FF Pfaffenhofen am Inn)  
und Georg Baumann (1. Kommandant FF Marienberg)  
bei der Annahme der neuen Pumpen

Fällige Steuern
Am 15. Mai wird für folgende Steuern und Abgaben  
die 2. Rate für 2021 zur Zahlung fällig: 

• Grundsteuer	A	und	B
•  Gewerbesteuer-Vorauszahlungen
•	 	Abfallbeseitigungsgebühren
•	 Wasser-	und	Kanalgebühren

Bitte zahlen Sie unbar, möglichst durch Überweisung auf eines 
der Konten bei der Gemeindekasse. Bei der Überweisung wird 
gebeten, unbedingt die auf dem Steuer- bzw. Abgabebescheid 
angegebene	Finanzadresse zu vermerken. Zur Vermeidung von 
kostenpflichtigen Mahnungen erinnern wir an die Möglichkeit des 
SEPA-Lastschriftverfahrens.

Ihre Gemeindekasse



Möbel- und Bauschreinerei

Hans Grießer
Schreinermeister

Gewerbegebiet Schechen
Am Eschengrund 10
Tel. 08039 / 90 18 70
Handy 0160 / 287 98 09

Seite 16 März – 1 / 2021Gemeindeblatt Schechen

Aus dem Gemeindeleben

Wie schon im März erreichte uns auch im November 2020 
ein Hilferuf des Vereins Leibspeise e. V. nach Spenden für 
die Versorgung bedürftiger Menschen mit Nahrungsmit-
teln und Produkten des täglichen Bedarfs. Die Vorweih-
nachtszeit stand vor der Tür und wir organisierten eine 
zweite Sammelaktion im Gemeindebereich Schechen. 
Unsere fleißigen Spender konnten auch dieses Mal ihre 
Lebensmittelspenden kontaktlos an einem geschützten Ort 

ablegen. So erhielten wir viele haltbare Lebensmittel wie 
zum Beispiel Nudeln, Mehl, Konserven, Kaffee und Weih-
nachtsgebäck. Es ist überwältigend und schön zu sehen, 
dass auch in dieser besonderen Zeit die Nächstenliebe 
nicht verloren geht. Vielen Dank an jeden einzelnen Spen-
der. Mit Ihrer Hilfe konnten wir zusammen vielen Men-
schen ein schönes Weihnachtsfest ermöglichen

Nadine Fletcher, Sabine Schmeisz und Steffi Enste

Anmeldung für Mutter-Kind-Programm (EKP) in Pfaffenhofen ab Herbst 2021
Bei den Kursen des Eltern-Kind-Programmes (EKP) des Bildungswerks 
stehen nicht nur die Eltern, sondern auch die Kinder im Mittelpunkt.

Spielgruppe Pfaffenhofen, Kurse:
Mo, Mi, Do, Fr jeweils von 9 - 11 Uhr im Pfarrheim Pfaffenhofen

Was	bietet	das	EKP®?
•  Gemeinsames Spielen von Eltern mit ihren Kindern
•  viel Bewegung, Sinnes- und Materialerfahrungen für Ihr Kind
•  Aktivitäten, die dem Entwicklungsstand Ihres Kindes entsprechen
•  Ideen und Anregungen für Zuhause

•  Familientreffen, Feste, Elternabende, Väterangebote
Ab Ende September finden für die Kinder und Eltern/
Großeltern zwischen 1 und 3 Jahren voraussichtlich wieder 
Spielgruppenangebote statt.
Anmeldung bei Claudia Adam, Tel. 0 80 31 / 3 04 02 77 oder  
01 51 / 59 44 61 65, claudy.adam@gmx.de und Martina Ehnle,  
Tel. 01 72 / 8 42 33 38, martina.ehnle@ehnle-rosenheim.de.
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen!

Claudia Adam

Suche päd.	Kraft	(Kinderpflegerin/Erzieherin	oder	vergleichbare	
Ausbildung), die uns bei der Spielgruppe (Kinder ab zwei Jahren ohne 
Eltern) ab September ein bis zwei Vormittage unterstützt. Es läuft über 
das Ehrenamt und findet im Pfarrheim Hochstätt statt. Nähere Auskunft 
erteilt Nadine Fletcher unter der Telefonnummer 0 80 39 / 4 00 78 18. 
Die Aufgabe eignet sich auch gut für eine Mutter mit oben genannter 
Ausbildung, da die Möglichkeit besteht, sein eigenes Kind ab zwei Jah-
ren mitzunehmen und in den Schulferien keine Termine stattfinden.

Die Anmeldung für die Spielegruppe und EKP-Gruppe (Andrea Nie-
tupski) für Herbst 2021 findet dieses Jahr aufgrund der unplanbaren  
Corona-Situation zu einem späteren Zeitpunkt (Juni/Juli) statt.  
Infos dazu folgen über Aushänge und/oder Gemeindeblatt.
Sie erreichen uns bei Fragen unter: 
Andrea Nietupski (EKP-Gruppe), Tel. 0 179 / 1 27 85 54
Nadine Fletcher (Spielgruppe), Tel. 0 80 39 / 4 00 78 18

Nadine Fletcher

Verstärkung für die Spielgruppe in Hochstätt gesucht – Infos	zur	Anmeldung	EKP	und	Mutter-Kind	Gruppe
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Senioren-Infos

Unser Wunsch für‘s Älterwerden  
– Daheim wohnen bleiben!

Landratsamt Rosenheim

Mal ganz ehrlich: Würden Sie eine oder mehrere der nach-
folgenden Aussagen mit einem spontanen und herzhaften JA 
beantworten?
  Über leichteres Aufstehen aus meinem Lieblingssessel, Bett oder 

WC würde ich mich freuen.
 Ein stufenloses Badezimmer ohne Barrieren wäre schön.
  Mehr Sicherheit in der Wohnung und weniger Angst vor  

Stürzen würde mir gut tun.
 Erleichterungen bei Treppen und Stufen wären hilfreich. 
 Ich hätte gerne jemand, den ich im Notfall erreichen kann.
  Meine Wohnung, mein Haus möchte ich fit machen für ein wei-

teres komfortables, sicheres und selbständiges Leben daheim.
  Interessant wäre, welche Zuschüsse ich für mögliche Verände-

rungsmaßnahmen erhalten könnte.
Dann holen Sie sich doch viele spannende Informationen zur 
Wohnraumanpassung bei speziell geschulten, ehrenamtlichen 
Wohnberaterinnen und Wohnberatern. Das Ganze kostenfrei 
und selbstverständlich vertraulich. 

Rufen Sie uns an! Und zwar jetzt!
Terminvereinbarung, Ansprechpartner:
Fachstelle Wohnberatung im Landratsamt Rosenheim
Brigitte Neumaier, Telefon: 0 80 31 / 3 92-22 81
E-Mail: brigitte.neumaier@lra-rosenheim.de
Ansprechpartnerin in der Gemeinde:
Evi Kaesler, Seniorenbeauftrage und Wohnberaterin
Telefon: 0 80 39 / 24 58, E-Mail: evi.kaesler@t-online.de
Rita Beier, Wohnberaterin, E-Mail: wb-lkro-ribei@web.de

Unterstützung bei Fahrten für Corona-Impfungen
Die Corona-Pandemie stellt für uns alle eine Herausforderung dar. Umso wichtiger, dass wir in der Nachbarschaft 
aufeinander achten und unsere Unterstützung anbieten, wo sie gebraucht wird. Viele ältere Bürgerinnen und 
Bürger sind nicht mehr mobil und benötigen jetzt Hilfe für die Organisation der Fahrten zu den Impfterminen.  
Für Fragen hierzu steht Ihnen gerne unsere Seniorenbeauftragte Evi Kaesler unter der Tel. 0 80 39 / 24 58 
sowie die Nachbarschaftshilfe Schechen e. V., Tel. 0 80 31 / 8 26 70, zur Verfügung.

Erleichterung für Pflegebedürftige – Entlastungsbetrag flexibler einsetzbar
Seit dem 1. Januar können nun Menschen ab Pflegegrad 1, die zu 
Hause leben, betreut oder gepflegt werden, die Kosten für Unter-
stützungen im Alltag über den Entlastungsbetrag auch für so 
genannte „Ehrenamtlich tätige Einzelpersonen“ (nach § 82 Abs. 4 
Satz 2 Nr. 1 AVSG) mit der Pflegeversicherung abrechnen. 
Dabei handelt es sich z. B. um niederschwellige Entlastungs- und 
Betreuungsangebote, z. B. um Unterstützung im Haushalt, Ein-
käufe oder Betreuungsleistungen wie z. B. Beaufsichtigung oder 
Betreuung zur Entlastung von pflegenden Angehörigen sowie 
Anregung und Unterstützung bei sozialen Kontakten. 
Bislang musste es sich um anerkannte Angebote von Trägern 
handeln, es war nicht möglich, den Betrag für Hilfe aus der 
Nachtbarschaft oder von Bekannten zu nutzen. 
Da insbesondere im hauswirtschaftlichen Bereich das bestehende 
Angebot die steigende Nachfrage bislang nicht decken kann, 
wurde eine Vereinfachung geschaffen, damit der Entlastungsbe-
trag von möglichst vielen Anspruchsberechtigten genutzt wer-
den kann. Folgende Voraussetzungen muss die unterstützende, 
„ehrenamtlich tätige Einzelperson“ erfüllen:
•  Sie muss mind. 16 Jahre alt sein – bei Minderjährigkeit muss 

eine Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten vorliegen.
•  Sie darf weder verwandt noch verschwägert bis zum 2. Grad 

mit der Person sein, die sie unterstützt, noch in häuslicher 
Gemeinschaft lebend – somit kommen z. B. Bekannte, Freunde 
oder Verwandte ab 3. Grad (z. B. Neffe/Nichte) in Betracht.

•  Die Einzelperson darf nicht mehr als drei Menschen mit Pflege-
grad pro Monat unterstützen.

•  Die Aufwandsentschädigung der Einzelperson für die geleistete 
Unterstützung liegt deutlich unter dem gesetzlichen Mindestlohn. 

Vom 1. Januar bis zum 30. Juni 2021 beträgt der gesetzliche 
Mindestlohn 9,50 €. 
Vom 1. Juli bis zum 31. Dezember 2021 beträgt der gesetzliche 
Mindestlohn 9,60 €.

•  Die Einzelperson hat einen ausreichenden Versicherungsschutz 
(empfohlen wird eine private Haftpflicht- und Unfallversiche-
rung, subsidiär greift ggf. auch die Bayerische Ehrenamtsversi-
cherung). 

•  Die Einzelperson muss eine IK-Nr bei der ARGE beantragen 
(www.dguv.de/arge-ik/antrag/index.jsp) – diese ist kostenfrei.

•  Die Einzelperson muss sich zwingend in der Fachstelle für 
Demenz und Pflege des Regierungsbezirkes registrieren (online 
oder telefonisch), in der sie Hilfe leistet. Online-Registrierung: 
www.demenz-pflege-bayern.de/ 
angebote-zur-unterstuetzung-im-alltag/ 
einzelpersonen/anmeldung-einzelpersonen.

•  Sie muss, wenn sie keine einschlägige Fachkraft ist, eine kos-
tenfreie Tagesschulung in einer Fachstelle für Demenz und 
Pflege in Bayern absolvieren.

Weitere Informationen können Sie gerne in den Fachstellen für 
Demenz und Pflege in Bayern erfragen: 
www.demenz-pflege-bayern.de/ueber-uns/
regionale-fachstellen.
Oder sich auf unserer Homepage informieren:
www.demenz-pflege-bayern.de/
angebote-zur-unterstuetzung-im-alltag/einzelpersonen.

Quelle: Fachstelle für Demenz und Pflege



Baumschule - Gärtnerei

Reisach 8
83512 Wasserburg 

Tel. 0 80 71 - 9 22 76 70
www.zaubergarten-ried.de
info@zaubergarten-ried.de

Frühlingsblumen - Bäume - Hecken83109 Tattenhausen
Tel. 08067 88 36 842

www.evopäd-Katharina-Scharle.de

Professionelle Hilfe für 
Kinder, Jugendliche & Erwachsene

bei Lernblockaden, Stress, 
Motivationsmangel
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Aus der Grundschule Hochstätt / Aus den Kindergärten

Kinderhaus Sonnenschein

Kreativ im Lockdown
Im Distanzunterricht bekamen die Kinder der Klasse 2a von ihrer 
Lehrerin Frau Hillebrand eine ganz besondere Lernaufgabe: Sie 
wurden kreativ und schrieben Gedichte. Nämlich so genannte 
„Elfchen“ – das sind Gedichte, die aus elf Wörtern bestehen. Von 
traurig und wütend bis hin zu zufrieden und nachdenklich waren 
dabei viele Gefühle im Spiel. Eine Auswahl lesen Sie hier: 

Vorsicht – Heute reimt es sich
Das Jahr verging wieder einmal wie im Flug,
trotz all dem Kummer, den Sorgen haben wir Mut.
Unser Kinderhaus hat einiges geschafft,
Personal, Eltern und Kinder haben viel Kraft.

Nur gemeinsam kann man derartiges wuppen,
wir sind stolz auf all unsere Gruppen.
Hoffentlich ist die Notbetreuung bald vorbei,
dann machen wir alle einen Jubelschrei.

Auch Kreativsets werden vor die Kindergartentür gestellt,
damit den Kindern Zuhause nicht die Decke auf den Kopf fällt.
Die Erzieherinnen haben sehr viele Ideen,
diese können die Kinder dann in verschiedenen Videos sehen.

Die Videos werden für die Kinder oft zum Hit,
deshalb machen sie fleißig mit.
Ob ein Bilderbuch, ein Lied oder Reim,
die Kinder finden alles fein.

Die wenigen Kinder der verschiedenen Gruppen im Haus
tauschen sich seit kurzem kontaktlos über Briefkästen aus.
Egal ob Kindergarten, Krippe oder Wald,
wir freuen uns, wenn ihr alle wiederkommt bald.

Herzliche Grüße aus dem Kinderhaus,
sagen wir an Euch hinaus.

Maria Höhensteiger

Lockdown
Ich lerne zuhause

Kinder treffen keine Freunde
langweilig

(Evi)

Andrea Klöpfer

Lockdown
Daheim bleiben

Mir gefällt es
Wir tragen alle Masken

gemütlich
(Georg)

Lockdown
Keine Schule

Mir ist langweilig
Ich fühle mich komisch

doof
(Jonathan)

Lockdown
Zuhause lernen

Keine Freunde treffen
Ich muss Mundschutz tragen

Corona
(Noah)

Lockdown
Keine Schule
Alles ist zu

Ich muss zuhause bleiben
unzufrieden

(Lea)

Lockdown
Keine Schule

Viel Zeit daheim
Nur eine Freundin treffen

langweilig
(Lisa)

Lockdown
Keine Schule

Ich lerne zuhause
Meine Freunde fehlen mir

blöd
(Simon)

Lockdown
Corona Maske

Ich vermisse euch
Würde Schule toll finden

Homeschooling
(Sofia)

Grundschule Hochstätt



Wennst mi liab frogsd  
bau i da a oan

Austausch  
von alten Heizeinsätzen

Bahnhofstr. 9  •  83135 Schechen
0160 / 968 785 06

www.ofenbau-rosenheim.de
info@ofenbau-rosenheim.de

0 80 35 / 90 71 50
www.niedermaier-tueren.de 

Basic

€ 119,00
Türblatt*

Exclusiv

€ 799,00
Türblatt*

Premium

€ 499,00
Türblatt*

Basic

€ 119,00
Türblatt*

Jetzt
Prospekt
anfordern!

COMPLETE 4X3
4 Stilrichungen und 
3 Preisgruppen

*Preise gelten für die 
Türblattgröße 
86 x 198,5 cm 

Andreas Maicher GmbH

Kirchsteig 1a
83109 Tattenhausen

Telefon: 08067-688
info@zimmerei-maicher.de
www.zimmerei-maicher.de

Niedrigenergie Holzhäuser
Massivholzbauweise mit natürlichen Dämmstoffen. Schlüsselfertig oder als Ausbauhaus. 

Zimmererarbeiten
Dachstühle und Dachfenster
Carports, Balkone & Zäune

Sanierung von Dächern
Nachhaltige Dämmkonzepte 
Fassaden & Fenster 

Zimmerei
Holzhausbau
Innenausbau

     Holz für‘s Leben
   aus Meisterhand

- für besseres Wohnen
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Vereinsnachrichten

Trachtenverein „Immergrün“ Pfaffenhofen

Aktivitäten im Trachtenverein „Immergrün“ Pfaffenhofen

Ende November feierten die Pfaffenhofener 
Trachtler den Gottesdienst für die verstor-
benen Mitglieder in der Pfaffenhofener Kir-
che, ganz der besonderen Situation ange-
passt.

Die Jahreshauptversammlung, die jährlich 
etwa 90 Mitglieder besuchen, musste natür-
lich ausfallen. Im Anschluss an die Messe 
hatte 1. Vorstand Anderl Rausch die Gele-
genheit, langjährige Mitglieder zu ehren. 
Anstatt den Berichten in der Versammlung 
zuzuhören, konnten diese beim Vorstand 
zur Einsicht angefordert werden.

In der Adventszeit wurden für die Kinder 
am Vereinsheim Bastelpakete hinterlegt. 
Familie Haas stellte dort im Garten einen 
Christbaum auf, der dann von den flei-
ßigen Künstlern mit glitzernden Sternen 
geschmückt werden konnte. 

Nach einigen Treffen zu Online-Spielen 
wurde im Februar ein Malwettbewerb aus-
gerufen. Zur großen Freude der Organi-
satorinnen Veronika Gschwendtner und 

Katharina Lechert wurden zahlreiche Bilder  
abgegeben. Nun hatte die Jury die sehr 
schwierige Aufgabe, die Werke in ver-
schiedenen Altersstufen zu bewerten. Mit 
Spielen, CDs und Wertgutscheinen wurden 

die kleinen und großen Künstlerinnen und 
Künstler ausgezeichnet und die Bilder im 
Garten des Vereinsheims ausgestellt.

Anna Lechert

Die Bilder vom Malwettbewerb im Garten des Vereinsheimes
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Vereinsnachrichten

SV Schechen, Abt. Fußball – Bambini

Neue stylische Mützen

Gerüstet für den Winter, nun kann auch die kalte Jahreszeit den 
Stars von übermorgen beim SV Schechen, den Bambinis, nichts 
mehr anhaben. Durch einen kompletten Satz an Mützen bleiben 
die Ohren und der Kopf nun immer warm.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die Sparkasse 
Rosenheim-Bad Aibling, hier vertreten durch Simon Rott, Team-
leiter in der Geschäftsstelle Schechen, die durch eine großzügige 
Spende einen großen Teil der Kosten hierfür trägt.
Dadurch zeigt die Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling ihr Herz für 
die Region und dieses Mal für die Kleinen in der Region!
Die Bambinis hoffen, dass es die Coronasituation bald wieder 
zulässt, um auch das neue Outfit auf dem Trainingsplatz ausprobie-
ren zu können.

Harald Fiebiger

V.l.: Teamleiter der Sparkasse Schechen Simon Rott  
sowie Harry Fiebiger, Trainer der Bambinis mit seinen beiden 
Söhnen – stellvertretend hier für die ganze Mannschaft

SV Schechen, Abt. Ski

Hoffnung auf die nächste Saison & Planungen für den Sommer

Liebe Wintersportfreunde,  
liebe Mitglieder der Skiabteilung,

diese Saison konnte nun tatsächlich in 
keinster Weise für unsere Abteilung statt-
finden. Wir bedauern das wirklich sehr und 
blicken schmerzlich auf eine nicht stattge-
fundene Saison zurück.
Nichtsdestotrotz setzen wir nun unsere 
Energie in die Vorbereitungen für den 
nächsten Winter, in der Hoffnung, dass wir 
wieder mit euch und euren Kindern in den 
Schnee kommen!
Damit wir nicht in Vergessenheit gera-
ten, werden wir uns ein Programm für den 
Sommer überlegen, das vielleicht unter den 
entsprechenden Auflagen stattfinden kann.
Wir würden uns riesig freuen, wenn wir 
uns in diesem Sommer gemeinsam mit 
euch auf die kommende Wintersaison 
2021/22 vorbereiten und einstimmen kön-
nen!
Sofern möglich, startet unser Mittwochs-
Radeln wie gewohnt im Frühling, sobald 
die Temperaturen es zulassen. Treffpunkt 
ist hierzu jede Woche um 19 Uhr am Sport-
heim in Schechen. Über den genauen Start 
und Ablauf informieren wir selbstverständ-
lich nochmal separat.
Bleibt´s weiterhin g‘sund!

Christine Offinger



CLAUDIUS-APOTHEKE

83543 Rott/Inn
Marktplatz 3

Tel. 0 80 39 / 12 33
Telefax 0 80 39 / 58 53
info@claudiusapotheke.de
www.claudiusapotheke.de

Unsere Öffnungszeiten:

Mo - Do  8.30 - 13.00 
und 14.00 - 18.30 Uhr

Fr  8.30 - 18.30 Uhr durchgehend
Sa  8.30 - 12.30 Uhr

Das Team der Claudius-Apotheke 
freut sich auf Ihren Besuch

Martin Szeredy 
GmbH & Co. KG 
Bauunternehmen

Kolbermoorer Straße 34 
83109 Großkarolinenfeld

KONTAKT:

Tel.: 080 31 / 408 421 8 
Fax: 080 31 / 408 421 9 
Mob.: 0171 / 409 343 5

baumeister@szeredy.net 
www.szeredy-bau.de

Neubau  +  umbau  +  mauerarbeiteN

betoNarbeiteN  +  baggerbetrieb
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Vereinsnachrichten

SV Schechen, Abt. Tennis

Tenniskurse für Erwachsene bei der Tennisabteilung des SV Schechen
Tennis ist gar nicht so schwer, wenn es 
methodisch und spielerisch zugleich erlernt 
wird. Allen erwachsenen Neulingen und 
Wiedereinsteigern bietet die Tennisabtei-
lung zu Saisonbeginn einen Tenniskurs, der 
einfach und motivierend gestaltet ist, so 
dass große Spielfreude und schneller Lern-
erfolg garantiert sind. Der Tenniskurs ver-
mittelt das Handwerkszeug, um Bälle treff-

sicher hin- und her schlagen zu können. In 
den aufeinander aufbauenden Trainings-
einheiten werden grundlegende Techniken 
und die wichtigsten Schläge beigebracht 
und geübt. Besonderes Augenmerk wird 
dabei auch auf die Beinarbeit gelegt, die 
das A und O eines erfolgreichen Tennis-
spielers ist. Es ist keine Mitgliedschaft im 
Verein notwendig, um an dem Kurs teil-

nehmen zu können. Tennisschläger können 
kostenlos ausgeliehen werden. 

Du bist neugierig und hast Spaß an Bewe-
gung an der frischen Luft? Du hast Lust, neue 
Leute kennenzulernen? Dann nichts wie los 
auf den Tennisplatz! Abteilungsleiterin Sabine 
Frank steht für weitere Auskünfte gerne zur 
Verfügung unter 01 57 / 31 16 69 94 oder  
s.frank@tennis-schechen.de. 

Tennis ist ein Sport für die ganze Familie. Du 
hast Kinder, die gerne einmal ausprobieren 
möchten, wie es ist, einen Tennisschläger in 
der Hand zu halten und damit Bälle zu schla-
gen? Alle Kinder und Jugendlichen sind herz-
lich zum „Hineinschnuppern“ eingeladen und 
können jederzeit bei unserem Kinder- und 
Jugendtraining mitmachen. Unsere engagier-
ten und erfahrenen Trainer wenden alters-
gerechte Lernmethoden an und trainieren 
die Mädchen und Jungen in Kleingruppen. 
Tennisschläger können kostenlos ausgeliehen 
werden. Weitere Informationen gibt unsere 
Kinder- und Jugendwartin Elena Zeller, 
mobil: 01 76 / 23 30 96 05, 
E-Mail: e.zeller@tennis-schechen.de.

Sabine Frank, www.tennis-schechen.de



LOHNSTEUERHILFEVEREIN HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.
Beratungsstelle Schechen
Leiterin: Gabriele Thiel
Rosenweg 18, 83135 Schechen
Tel. 08039/9085120
E-Mail: gabriele.thiel@hilo.de

HILO®

Lohnsteuerhilfeverein HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.

Wir erledigen Ihre Einkommensteuererklärung 
und beraten Arbeitnehmer und Rentner als  
Mitglieder ganzjährig (bei ausschließlich  
Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit  
und Rente).

Einkommensteuererklärung

Termine nach tel. Vereinbarung
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Jugendmagazin aROund

aROund ist ein Online-Jugendmagazin und 
die Plattform für junge Leute im Landkreis 
Rosenheim. Hier gibt es Informationen über 
Veranstaltungen und interessante Beiträge 
rund um jugendliche Themen. aROund wurde von Jugendlichen 
ausgedacht und mitentwickelt. Finanziert wird das Projekt vom 
Landkreis Rosenheim und begleitet von der Kommunalen Jugend-
arbeit. Probiert’s es gern aus unter www.around-rosenheim.de. 

Johannes Fischer, Jugendamtsleiter vom Kreisjugendamt

Pressekontakt: 
Barbara Heuel, Kinderschutzbund Rosenheim, Färberstr. 19, 83022 Rosenheim 
Tel. 08031-12929, Fax 08031-16756, mobil 0170-3711776 
b.heuel@kinderschutzbund-rosenheim.de 

P R E S S E M I T T E I L U N G   Kinderschutzbund Rosenheim 
 
Begleiteter Umgang: Auch jetzt im guten Kontakt zu 
beiden Eltern 
Kinderschutzbund Rosenheim sucht neue Begleiter:innen aus dem Raum 
Wasserburg 
 
Kinder haben ein Recht auf beide Eltern – auch nach einer Trennung/Scheidung. Den 
meisten Eltern gelingt es selbst, nach der Trennung eine vernünftige Regelung zu finden. 
Doch wenn die Gestaltung des Umgangs schwierig ist und das Kind deswegen keinen oder 
nur eingeschränkten Kontakt zum getrenntlebenden Elternteil hat, kann ein begleiteter 
Umgang helfen.  
„Beim begleiteten Umgang werden die Treffen des Kindes mit dem getrenntlebenden 
Elternteil beim Kinderschutzbund begleitet. Außerdem bekommen die Eltern beim Finden 
einer einvernehmlichen Lösung Unterstützung durch die pädagogischen Fachkräfte des 
Kinderschutzbundes,“ erklärt Renate Plesch, Sozialpädagogin und Leitung für den Bereich 
Rosenheim beim Kinderschutzbund. „Falls das Kind eine gute Beziehung zum getrennt 
lebenden Elternteil hat und die Eltern keine tiefergehende Beratung benötigen, können sie 
auch unser Besuchscafé für die Kontakter des Kindes zu diesem Elternteil nutzen. Es ist 
samstags immer abwechselnd in Rosenheim und Wasserburg geöffnet.“  
 
Kinder haben auch in Zeiten coronabedingter Einschränkungen das Recht, ihre Eltern zu 
treffen, dies gilt ebenso für begleitete Treffen. „Mit großem Einsatz unserer 
Mitarbeiter:innen und Nutzung digitaler Möglichkeiten ist es uns gelungen, die 
Umgangskontakte unter Einhaltung der Hygienevorschriften zum großen Teil fortzuführen. 
Zur Umsetzung des gesetzlichen Anspruchs auf Umgang mit beiden Elternteilen waren 
kreative Lösungen und ein hohes Maß an Flexibilität gefragt. Unser Ziel ist es dabei, die 
Interessen und Bedürfnisse der Kinder immer in den Vordergrund zu stellen“ beschreibt 
Marianne Guggenbichler, Geschäftsführerin des Kinderschutzbundes Rosenheim die 
Herausforderungen. 
 
Aktuell sucht der Kinderschutzbund Verstärkung im Raum Wasserburg, denn immer mehr 
Familien nehmen den begleiteten Umgang in Anspruch. Magdalena Restle, ebenfalls 
Sozialpädagogin und Leitung für den Bereich Wasserburg beschreibt dies näher: „Wir 
suchen Personen, die die Begleitung der Treffen in Wasserburg übernehmen möchten. 
Interesse für das Themengebiet Trennung, eine neutrale Haltung den Eltern gegenüber und 
Handeln mit Blick auf das Kindeswohl sind uns wichtig. Interessierte sollten bereit sein, 
auch mal an einem Samstag zu arbeiten, da sowohl das Besuchscafé als auch manche 
begleitete Treffen samstags stattfinden. Neben der Zeit für die begleiteten Treffen sollten 
Interessierte auch Zeit für kollegiale Beratung und Austausch mitbringen. Wir bieten eine 
kostenfreie Schulung zum/zur Umgangsbegleiter:in an, Interessierte können sich ab sofort 
bei uns melden.“  
 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Renate Plesch, Kinderschutzbund Rosenheim 
unter Tel. 08031-12929, mobil 0170 – 3711 773 oder r.plesch@kinderschutzbund-
rosenheim.de. 

Zeit	schenken	und	helfen:	

Ehrenamtliche Familienpat:innen im Raum 
Wasserburg gesucht

Kerstin ist mit ihren Kindern Tim (8) und Lina (2) neu im Ort, nach 
der Trennung muss die dreiköpfi ge Familie ganz von vorne anfan-
gen. Das bringt Kerstin oft an den Rand ihrer Kräfte. Anja, eine 
Familienpatin des Kinderschutzbundes Rosenheim, unterstützt sie 
jetzt ehrenamtlich. Die Nachfrage steigt, darum sucht der Kinder-
schutzbund Rosenheim ab sofort neue Familienpat:innen für den 
Raum Wasserburg.

Familienpat:innen schenken Zeit und Lebenserfahrung, Aufmerk-
samkeit und emotionale Unterstützung. Die Aufgabe: Ganz prak-
tische Hilfestellung im Familienalltag, bei der Freizeitgestaltung 
der Kinder oder einfach Zeit zum Auftanken geben. Der Kinder-
schutzbund Rosenheim führt das Projekt in Kooperation mit dem 
Fachdienst Frühe Kindheit (KoKi) des Kreisjugendamtes Rosen-
heim und dem Netzwerk Familienpaten Bayern durch. Er bietet 
Interessierten, die eine sinnvolle Tätigkeit suchen und Freude am 
Umgang mit Kindern und deren Familien haben, eine Ausbildung 
für ehrenamtliche Familienpat:innen an. 
Information und Anmeldung ist ab sofort möglich bei 
Koordinatorin Dorothée Ortner unter Tel. 01 70 / 3 71 17 75, 
d.ortner@kinderschutzbund-rosenheim.de
sowie beim Kinderschutzbund unter Tel. 0 80 31 / 1 29 29, 
www.kinderschutzbund-rosenheim.de.

Pressekontakt: 
Barbara Heuel, Kinderschutzbund Rosenheim, Färberstr. 19, 83022 Rosenheim 
Tel. 08031-12929, Fax 08031-16756, mobil 0170-3711776 
b.heuel@kinderschutzbund-rosenheim.de 

P R E S S E M I T T E I L U N G   Kinderschutzbund Rosenheim 
 
Begleiteter Umgang: Auch jetzt im guten Kontakt zu 
beiden Eltern 
Kinderschutzbund Rosenheim sucht neue Begleiter:innen aus dem Raum 
Wasserburg 
 
Kinder haben ein Recht auf beide Eltern – auch nach einer Trennung/Scheidung. Den 
meisten Eltern gelingt es selbst, nach der Trennung eine vernünftige Regelung zu finden. 
Doch wenn die Gestaltung des Umgangs schwierig ist und das Kind deswegen keinen oder 
nur eingeschränkten Kontakt zum getrenntlebenden Elternteil hat, kann ein begleiteter 
Umgang helfen.  
„Beim begleiteten Umgang werden die Treffen des Kindes mit dem getrenntlebenden 
Elternteil beim Kinderschutzbund begleitet. Außerdem bekommen die Eltern beim Finden 
einer einvernehmlichen Lösung Unterstützung durch die pädagogischen Fachkräfte des 
Kinderschutzbundes,“ erklärt Renate Plesch, Sozialpädagogin und Leitung für den Bereich 
Rosenheim beim Kinderschutzbund. „Falls das Kind eine gute Beziehung zum getrennt 
lebenden Elternteil hat und die Eltern keine tiefergehende Beratung benötigen, können sie 
auch unser Besuchscafé für die Kontakter des Kindes zu diesem Elternteil nutzen. Es ist 
samstags immer abwechselnd in Rosenheim und Wasserburg geöffnet.“  
 
Kinder haben auch in Zeiten coronabedingter Einschränkungen das Recht, ihre Eltern zu 
treffen, dies gilt ebenso für begleitete Treffen. „Mit großem Einsatz unserer 
Mitarbeiter:innen und Nutzung digitaler Möglichkeiten ist es uns gelungen, die 
Umgangskontakte unter Einhaltung der Hygienevorschriften zum großen Teil fortzuführen. 
Zur Umsetzung des gesetzlichen Anspruchs auf Umgang mit beiden Elternteilen waren 
kreative Lösungen und ein hohes Maß an Flexibilität gefragt. Unser Ziel ist es dabei, die 
Interessen und Bedürfnisse der Kinder immer in den Vordergrund zu stellen“ beschreibt 
Marianne Guggenbichler, Geschäftsführerin des Kinderschutzbundes Rosenheim die 
Herausforderungen. 
 
Aktuell sucht der Kinderschutzbund Verstärkung im Raum Wasserburg, denn immer mehr 
Familien nehmen den begleiteten Umgang in Anspruch. Magdalena Restle, ebenfalls 
Sozialpädagogin und Leitung für den Bereich Wasserburg beschreibt dies näher: „Wir 
suchen Personen, die die Begleitung der Treffen in Wasserburg übernehmen möchten. 
Interesse für das Themengebiet Trennung, eine neutrale Haltung den Eltern gegenüber und 
Handeln mit Blick auf das Kindeswohl sind uns wichtig. Interessierte sollten bereit sein, 
auch mal an einem Samstag zu arbeiten, da sowohl das Besuchscafé als auch manche 
begleitete Treffen samstags stattfinden. Neben der Zeit für die begleiteten Treffen sollten 
Interessierte auch Zeit für kollegiale Beratung und Austausch mitbringen. Wir bieten eine 
kostenfreie Schulung zum/zur Umgangsbegleiter:in an, Interessierte können sich ab sofort 
bei uns melden.“  
 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Renate Plesch, Kinderschutzbund Rosenheim 
unter Tel. 08031-12929, mobil 0170 – 3711 773 oder r.plesch@kinderschutzbund-
rosenheim.de. 

Gartenkultur und Landespfl ege 
– Jahresprogramm 2021

Liebe Gartenfreunde, 

wer hätte im letzten Jahr noch gedacht wie schnell 
sich unsere Welt ändern kann. Die Corona – Krise 
hinterlässt ihre Spuren. Trotzdem sehen wir positiv 
in die Zukunft und stellen gerade in solchen Zeiten 
fest, welches Geschenk uns mit dem eigenen  
Garten oder Balkon und der Natur gegeben ist. 
Das Gärtnern im eigenen oder gemieteten Grund-
stück ist nach wie vor ohne Einschränkungen 
möglich! 

Lasst uns die gewonnene Zeit nutzen, um uns auf 
die wesentlichen Dinge im Leben zu konzentrieren. 

„Die kräftigsten Bäume wachsen unter den 
schwierigsten Bedingungen.“ 
J. Willard Marriott

Harald Lorenz
Kreisfachberater

Roman Pröll
Kreisfachberater

32

Kursangebot allgemein

Aufgrund der aktuellen Corona - Situation und der 
damit verbundenen fehlenden Planungssicherheit 
können Kurse oder Veranstaltungen kurzfristig  
abgesagt oder verschoben werden. 
Die angebotenen Veranstaltungen werden von den 
Kreisfachberatern des Landratsamtes fachlich  
geführt. Als Veranstalter treten aber auch Institu- 
tionen wie Kreisverband, Gartenbauvereine, 
Bildungswerk u.a. auf. 
Für Veranstaltungen der Obst- und Gartenbauver-
eine bitten wir Sie, sich direkt an die Vereine zu 
wenden.

Den aktuellsten Stand zu den Veranstaltungen  
finden Sie auf der Homepage des Landkreises 
Rosenheim und auf der Homepage des Kreisver-
bandes der Obst- und Gartenbauvereine.

www.landkreis-rosenheim.de
www.kreisverband-rosenheim.de 

Kursgebühren: 
Für Veranstaltungen des Landratsamtes Rosen-
heim fallen grundsätzlich keine Kursgebühren an.
Für Veranstaltungen von Privatpersonen oder den 
Obst- und Gartenbauvereinen können Gebühren 
anfallen. Diese sind explizit aufgeführt. 

Anmeldungen für Veranstaltungen des  
Landratsamtes sind obligatorisch:

Telefon:  . . .08031 392-3331 Frau Demegni
E-Mail: . . . . angelika.demegni@lra-rosenheim.de

Text: Roman Pröll

Aufgrund der aktuellen Corona - Situation und der 

Jahresprogramm
2021Kurse, Seminare, Veranstaltungen

Gartenkultur und Landespflegeim Landratsamt RosenheimTel.: 08031 392-3331E-Mail: gartenkultur@lra-rosenheim.de
www.landkreis-rosenheim.de
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Brauner Bär  – Falter des Jahres 2021Kreisverband fürGartenbau und Landespflegeim Landkreis RosenheimTel.: 08053 2493E-Mail: kreisverband@gmx.dewww.kreisverband-rosenheim.de



NEU: Professionelle 
Photovoltaikreinigung
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Pressekontakt: 
Barbara Heuel, Kinderschutzbund Rosenheim, Färberstr. 19, 83022 Rosenheim 
Tel. 08031-12929, Fax 08031-16756, mobil 0170-3711776 
b.heuel@kinderschutzbund-rosenheim.de 

P R E S S E M I T T E I L U N G   Kinderschutzbund Rosenheim 
 
Begleiteter Umgang: Auch jetzt im guten Kontakt zu 
beiden Eltern 
Kinderschutzbund Rosenheim sucht neue Begleiter:innen aus dem Raum 
Wasserburg 
 
Kinder haben ein Recht auf beide Eltern – auch nach einer Trennung/Scheidung. Den 
meisten Eltern gelingt es selbst, nach der Trennung eine vernünftige Regelung zu finden. 
Doch wenn die Gestaltung des Umgangs schwierig ist und das Kind deswegen keinen oder 
nur eingeschränkten Kontakt zum getrenntlebenden Elternteil hat, kann ein begleiteter 
Umgang helfen.  
„Beim begleiteten Umgang werden die Treffen des Kindes mit dem getrenntlebenden 
Elternteil beim Kinderschutzbund begleitet. Außerdem bekommen die Eltern beim Finden 
einer einvernehmlichen Lösung Unterstützung durch die pädagogischen Fachkräfte des 
Kinderschutzbundes,“ erklärt Renate Plesch, Sozialpädagogin und Leitung für den Bereich 
Rosenheim beim Kinderschutzbund. „Falls das Kind eine gute Beziehung zum getrennt 
lebenden Elternteil hat und die Eltern keine tiefergehende Beratung benötigen, können sie 
auch unser Besuchscafé für die Kontakter des Kindes zu diesem Elternteil nutzen. Es ist 
samstags immer abwechselnd in Rosenheim und Wasserburg geöffnet.“  
 
Kinder haben auch in Zeiten coronabedingter Einschränkungen das Recht, ihre Eltern zu 
treffen, dies gilt ebenso für begleitete Treffen. „Mit großem Einsatz unserer 
Mitarbeiter:innen und Nutzung digitaler Möglichkeiten ist es uns gelungen, die 
Umgangskontakte unter Einhaltung der Hygienevorschriften zum großen Teil fortzuführen. 
Zur Umsetzung des gesetzlichen Anspruchs auf Umgang mit beiden Elternteilen waren 
kreative Lösungen und ein hohes Maß an Flexibilität gefragt. Unser Ziel ist es dabei, die 
Interessen und Bedürfnisse der Kinder immer in den Vordergrund zu stellen“ beschreibt 
Marianne Guggenbichler, Geschäftsführerin des Kinderschutzbundes Rosenheim die 
Herausforderungen. 
 
Aktuell sucht der Kinderschutzbund Verstärkung im Raum Wasserburg, denn immer mehr 
Familien nehmen den begleiteten Umgang in Anspruch. Magdalena Restle, ebenfalls 
Sozialpädagogin und Leitung für den Bereich Wasserburg beschreibt dies näher: „Wir 
suchen Personen, die die Begleitung der Treffen in Wasserburg übernehmen möchten. 
Interesse für das Themengebiet Trennung, eine neutrale Haltung den Eltern gegenüber und 
Handeln mit Blick auf das Kindeswohl sind uns wichtig. Interessierte sollten bereit sein, 
auch mal an einem Samstag zu arbeiten, da sowohl das Besuchscafé als auch manche 
begleitete Treffen samstags stattfinden. Neben der Zeit für die begleiteten Treffen sollten 
Interessierte auch Zeit für kollegiale Beratung und Austausch mitbringen. Wir bieten eine 
kostenfreie Schulung zum/zur Umgangsbegleiter:in an, Interessierte können sich ab sofort 
bei uns melden.“  
 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Renate Plesch, Kinderschutzbund Rosenheim 
unter Tel. 08031-12929, mobil 0170 – 3711 773 oder r.plesch@kinderschutzbund-
rosenheim.de. 

Begleiteter Umgang: Auch jetzt im guten Kontakt zu beiden Eltern
Kinderschutzbund Rosenheim sucht neue Begleiter:innen aus dem Raum Wasserburg

Kinder haben ein Recht auf beide Eltern – auch nach einer Tren-
nung/Scheidung. Den meisten Eltern gelingt es selbst, nach der 
Trennung eine vernünftige Regelung zu finden. Doch wenn die 
Gestaltung des Umgangs schwierig ist und das Kind deswegen 
keinen oder nur eingeschränkten Kontakt zum getrennt leben-
den Elternteil hat, kann ein begleiteter Umgang helfen.

„Beim begleiteten Umgang werden die Treffen des Kindes 
mit dem getrennt lebenden Elternteil beim Kinderschutzbund 
begleitet. Außerdem bekommen die Eltern beim Finden einer 
einvernehmlichen Lösung Unterstützung durch die pädago-
gischen Fachkräfte des Kinderschutzbundes“, erklärt Renate 
Plesch, Sozialpädagogin und Leitung für den Bereich Rosen-
heim beim Kinderschutzbund. „Falls das Kind eine gute Bezie-
hung zum getrennt lebenden Elternteil hat und die Eltern keine 
tiefergehende Beratung benötigen, können sie auch unser 
Besuchscafé für die Kontakte des Kindes zu diesem Elternteil 
nutzen. Es ist samstags immer abwechselnd in Rosenheim und 
Wasserburg geöffnet.“

Kinder haben auch in Zeiten coronabedingter Einschränkun-
gen das Recht, ihre Eltern zu treffen, dies gilt ebenso für beglei-
tete Treffen. „Mit großem Einsatz unserer Mitarbeiter:innen 
und Nutzung digitaler Möglichkeiten ist es uns gelungen, die 
Umgangskontakte unter Einhaltung der Hygienevorschriften 
zum großen Teil fortzuführen. Zur Umsetzung des gesetzlichen 
Anspruchs auf Umgang mit beiden Elternteilen waren kreative 
Lösungen und ein hohes Maß an Flexibilität gefragt. Unser Ziel 
ist es dabei, die Interessen und Bedürfnisse der Kinder immer in 
den Vordergrund zu stellen“, beschreibt Marianne Guggenbich-
ler, Geschäftsführerin des Kinderschutzbundes Rosenheim, die 
Herausforderungen.

Aktuell sucht der Kinderschutzbund Verstärkung im Raum Was-
serburg, denn immer mehr Familien nehmen den begleiteten 
Umgang in Anspruch. Magdalena Restle, ebenfalls Sozialpäda-
gogin und Leitung für den Bereich Wasserburg, beschreibt dies 

näher: „Wir suchen Personen, die die Begleitung der Treffen in 
Wasserburg übernehmen möchten. Interesse für das Themen-
gebiet Trennung, eine neutrale Haltung den Eltern gegenüber 
und Handeln mit Blick auf das Kindeswohl sind uns wichtig. 
Interessierte sollten bereit sein, auch mal an einem Samstag zu 
arbeiten, da sowohl das Besuchscafé als auch manche begleitete 
Treffen samstags stattfinden. Neben der Zeit für die begleiteten 
Treffen sollten Interessierte auch Zeit für kollegiale Beratung 
und Austausch mitbringen. Wir bieten eine kostenfreie Schu-
lung zum/zur Umgangsbegleiter:in an, Interessierte können sich 
ab sofort bei uns melden.“

Weitere Informationen und Anmeldung bei 
Renate Plesch 
Kinderschutzbund Rosenheim
Tel. 0 80 31 / 1 29 29, mobil 01 70 / 3 71 17 73 
E-Mail r.plesch@kinderschutzbund-rosenheim.de
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Landratsamt Rosenheim
Wirtschaftsförderstelle
Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
wirtschaftsfoerderung@lra-rosenheim.de

Unterstützt von:

Wirtschaftsberatung 
im Landratsamt Rosenheim
Unabhängige Beratung durch die Aktiven Wirtschaftssenioren

für Firmengründer, Unternehmer und Organisationen

Beratungsfokus
 Beratung zur Existenzgründung und zu Gefahren und Risiken einer Neugründung

 Gemeinsame Entwicklung eines schlüssigen Businessplans

 Beratung zum Thema Gründungszuschuss

 Beratung bei Geschäftsübergaben

 Unternehmensnachfolgeplanung und Beratung bei  
 generationsbedingt unterschiedlichen Unternehmensphilosophien

 Projektmanagement und Übernahme von Controlling und Timing  
 einzelner Projekte

 Bereitstellung von Informationen zur Sanierung

 Insolvenzberatung sowie Analyse und Konzepterstellung für  
 die Krisenbewältigung und Krisenvermeidung

 Informieren der Jungunternehmer hinsichtlich betriebswirtschaftlicher  
 Notwendigkeiten bei der Firmengründung

 Unternehmensbewertung

Die halbstündige Erstberatung ist kostenlos und erfolgt  
in einem Einzelgespräch.

Erforderlich ist lediglich eine Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung 
im Landratsamt Rosenheim unter der Tel. Nr. 08031 392-1084. 

TERMINE 2021

7. Januar
4. Februar
4. März
1. April
6. Mai
2. Juni
1. Juli
5. August
2. September
7. Oktober
4. November
2. Dezember

Energieberatung
im Landratsamt Rosenheim
Unabhängige Beratung durch GIH-Bayern

für Bauherren, Wohnungs- und Gebäudebesitzer

Beratungsthemen

 Wie kann ich meine Strom- und Heizkosten vermindern?

 Welches Heizsystem ist das Richtige für mein Haus/ meine Wohnung?

 Welche erneuerbaren Energien kann ich einsetzen?

 Muss ich meine Fenster auswechseln?

 Welche Dämmstoffe passen zu meinem Haus?

 Welche Fördermöglichkeiten gibt es?

Die einstündige Erstberatung ist kostenlos und erfolgt in  
einem Einzelgespräch durch einen anerkannten und  
unabhängigen Energieberater.

Erforderlich ist lediglich eine Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung  
im Landratsamt Rosenheim unter der Tel. Nr. 08031 392-1084

Landratsamt Rosenheim
Wirtschaftsförderstelle
Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
wirtschaftsfoerderung@lra-rosenheim.de

TERMINE 2021

14. Januar
11. Februar
11. März
08. April
12. Mai 
10. Juni
08. Juli
12. August
09. September
14. Oktober
11. November
09. Dezember

Unterstützt von:

Landratsamt Rosenheim
Wirtschaftsförderstelle
Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
wirtschaftsfoerderung@lra-rosenheim.de

Unterstützt von:

TERMINE 2021

14. Januar
11. Februar
11. März
08. April
12. Mai 
10. Juni
08. Juli
12. August
09. September
14. Oktober
11. November
09. Dezember

Beratung zur Elektromobilität 
im Landratsamt Rosenheim
Unabhängige Beratung durch GIH-Bayern

für Privatpersonen, Unternehmer und Kommunen

Beratungsthemen
 Welches E-Fahrzeug ist für den persönlichen Zweck am besten geeignet?

 Wie hoch sind die Anschaffungs-, Installations- und laufenden Kosten?

 Wie ist die Reichweite, Batteriekapazität und Ladedauer eines  
 E-Fahrzeugs?

 Was ist bei der Ladeinfrastruktur  
 (Ladestation, Stromversorgung etc.) zu berücksichtigen?

 Was ist bei der Stromversorgung von E-Fahrzeugen mit  
 Solarstrom zu beachten?

 Welche Förderprogramme für Fahrzeuge und Ladeinfrastruktur  
 gibt es?

 Wie kann Elektromobilität im eigenen Unternehmen sinnvoll  
 genutzt werden?

Die einstündige Erstberatung ist kostenlos und erfolgt in einem  
Einzelgespräch durch einen anerkannten und unabhängigen Energieberater.

Erforderlich ist lediglich eine Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung 
im Landratsamt Rosenheim unter der Tel. Nr. 08031 392-1084. 



Energie für alle! 
Direkt aus der Nachbarschaft.
Wir sind Ihr regionaler Partner für die sichere Versorgung mit klimaschonender 
Nahwärme, umweltfreundlichem Erdgas und Ökostrom aus 100 % Wasserkraft.
Und das zu fairen Preisen.

 08031 365-2929  www.inn-ergie.de

Neue Durchwahl, neuer Internetauftritt:
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Tanken und Heizen ist seit 2021 teurer: Das müssen Sie wissen

Ab diesem Jahr ist Heizen und Autofahren für viele teurer: Der deut-
sche Gesetzgeber erhebt einen CO2-Preis auf fossile Brennstoffe. Hier 
erhalten Sie einen Überblick, wer betroffen ist und welche Kosten auf 
Sie zukommen. 
Wozu	das	Ganze?
Wenn wir fossile Brennstoffe verfeuern, entsteht Kohlenstoffdioxid, ein 
Klimagas, das den Treibhauseffekt verstärkt. Für ihren CO2-Ausstoß 
mussten bisher nur Betreiber großer Industrieanlagen oder Flugge-
sellschaften zahlen, in dem sie dafür europäische Verschmutzungs-
zertifikate kaufen. Leider reicht diese Vorschrift nicht aus, damit unser 
Kontinent bis 2050 klimaneutral wirtschaftet. Darum hat das deutsche 
Brennstoffemissionshandelsgesetz (BEHG) ab 2021 Preise für den CO2-
Ausstoß im Straßenverkehr und beim Hausbrand festgesetzt.

Verbot neuer Ölheizungen ab 2026: Was tun?
Ab 2026 ist der Einbau neuer Ölheizungen bis auf wenige Aus-
nahmen verboten. Welche Heizungsalternativen gibt es in Ihrer 
Gemeinde?
Gebäudeenergiegesetz (GEG) heißt das Wortungetüm, das seit 
1. November in Kraft ist und Hausbesitzer verunsichert. Grund ist 
vor allem ein Verbot: Ab dem Jahr 2026 dürfen keine neuen Ölhei-
zungen mehr installiert werden. Eine Ölheizung ist in der Regel 
zwischen 20 und 30 Jahren in Betrieb und stößt jährlich mehrere 
Tonnen CO2 aus. Darum sah sich die Bundesregierung gezwun-
gen, den Neueinbau von Ölheizungen zu verbieten. Wer jetzt eine 
Heizung installieren lassen muss, sollte einen anderen Energieträ-
ger in Betracht ziehen. Denn mit dem Einbauverbot droht der Wert 
ölbeheizter Bauten ab 2026 zu sinken.
Viele	Ölheizungen	in	Bayern
Betroffen sind besonders Immobilienbesitzer in Bayern: 41 Pro-
zent aller Gebäude im Freistaat werden noch mit Öl geheizt. Im 
Norden sind es nur etwa 15 bis 20 Prozent.
Viele Ölheizungen sind in die Jahre gekommen. Die Deutsche 
Energie-Agentur (Dena) schätzt, dass die Hälfte aller Anlagen älter 
als 20 Jahre ist. 15 Prozent sind schon über 30 Jahre und schon 
von der Austauschpflicht betroffen.
Gibt	es	ein	sofortiges	Verbot	von	Ölheizungen?
Nein! Ein generelles Verbot von Ölheizungen gibt es nicht. Beste-
hende Anlagen dürfen weiterhin betrieben werden. Aber gibt es 
ein Ablaufdatum für alte Anlagen? Nach 30 Jahren Betriebsdauer 
müssen Ölheizungen bis auf wenige Ausnahmen ausgetauscht 
werden.
Keine	Ölheizung,	wenn	Erdgas	oder	Nahwärme	verfügbar	ist
Der Einbau einer Ölheizung ist unter anderem nicht erlaubt, wenn 
ein Anschluss an das Gasnetz möglich ist oder an ein Nah- oder 
Fernwärmenetz. Das heißt: Der Gesetzgeber gibt Erdgas und 
Nahwärme den Vorrang. In vielen Gemeinden betreibt die INNergie 
bereits Gasnetze, die sie kontinuierlich ausbaut. 
Auf unserer Website www.inn-ergie.de oder unter der Rufnummer 
0 80 31 / 3 65-29 29 erfahren Sie, ob Ihre Straße bereits mit Erdgas 
versorgt wird.
Hohe	Austauschprämien	vom	Staat
Wirtschaftlich interessant sind besonders Gas-Hybridheizungen, 
die Erdgas und Sonnenenergie nutzen. Das Bundeswirtschaftsmi-
nisterium fördert solche Heizungen mit 40 Prozent. Voraussetzung: 
Besitzer einer Altheizung dürfen nicht bis zum letzten Moment 
warten. Den Zuschuss gibt es nur vor Erreichen der gesetzlichen 
Austauschpflicht.

Im nächsten Beitrag stellen wir Ihnen eine andere nachhaltige Hei-
zungstechnik vor, die schon in einigen INNergie-Gemeinden zum 
Einsatz kommt: Nahwärme.

Dipl.-Ing. Sebastian Ranner, INNergie GmbH

Wer	ist	betroffen?
Zur Kasse gebeten werden Unternehmen, die Brenn- und Kraftstoffe 
verkaufen und in Verkehr bringen, etwa Gas- und Ölanbieter oder Tank-
stellenfirmen. Für jede ausgestoßene Tonne CO2 zahlen sie 25 €. Diese 
Gebühr steigt dann schrittweise auf 55 € im Jahr 2025. Doch die Brenn-
stoffhändler müssen diese CO2-Gebühr auf ihre Kunden umlegen. Wer 
also mit Erdgas, Flüssiggas oder Heizöl heizt oder einen Benziner oder 
Diesel fährt, der muss ab 2021 für das dabei freigesetzte CO2 zahlen. 
Ab 2023 gilt das auch für das Heizen mit Kohle. 
Wie	wirkt	sich	der	CO2-Preis	auf	die	Verbraucherpreise	aus?
Beim Benzin macht sich der CO2-Preis 2021 im Durchschnitt mit einem  
Plus von 5,6 Cent pro Liter bemerkbar. Zur Mitte des Jahrzehnts 
schlagen die Zusatzkosten dann schon mit 14,5 Cent zu Buche. 
Beim Heizen haben Kunden mit einer Ölheizung das Nachsehen. So 
wird Heizöl im ersten Jahr um 6,7 Cent pro Liter teurer. Bei einer 
Tankfüllung von 1 800 Litern sind das 120 €. 2025 werden die staatli-
chen Zusatzkosten im Durchschnitt 14,7 Cent pro Liter betragen, also 
mehr als doppelt so viel wie 2021.
Energieeffizientes	Heizen	lohnt	sich
Nutzer einer umweltfreundlicheren Gasheizung kommen besser 
weg: Bei Erdgaskunden steigt der Preis 2021 im Durchschnitt nur um 
0,455 Cent pro Kilowattstunde. Das bedeutet für eine Wohnfläche von 
120 Quadratmetern etwas mehr als 100 € pro Jahr. 2025 schlägt der 
CO2-Preis 1,00 Cent auf jede Kilowattstunde auf. 
Darum lohnt sich ab 2021 mehr denn je, in sparsame Motoren und 
energieeffiziente Heizungen zu investieren. Es wird Zeit, alte Heiz-
kessel gegen neue Anlagen auszutauschen und von Öl auf Erdgas, 
nachwachsende Energieträger oder die Kombination von Erdgaswär-
me und Solar umzusteigen.

Frank Quaas, Geschäftsführer der INNergie



Tel. 08039 / 5307
www.weber-bauunternehmung.de
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Apostelkirche	Rosenheim
Gottesdienste	der	Evangelisch-Lutherischen	
Kirchengemeinde	Rosenheim	

Die Evangelischen Gottesdienste finden jeweils am  
4.	Sonntag	im	Monat	um	9.30	Uhr in der Schechener Schloss-
kapelle (Blumenstraße) statt. Über die Internetseite  
www.evangelisch-in-rosenheim.de finden Sie alle Veranstaltungen 
und Gottesdienste Ihrer Kirchengemeinde Rosenheim. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kostenlose	Lokalzeitung	
für	sämtliche	Haushalte	der	Gemeinde	Schechen

Technischer	Kundenservice Tel.	09	41	/	28	00	33	11
Baustrom/Hausanschluss, Anschluss Photovoltaik,  
Kabellagepläne, Gasleitungspläne

Zähler-	und	Messeinrichtungen	 Tel.	09	41	/	28	00	33	77

Zählerstand	
Serviceteam Jahresablesung Tel.	08	71	/	96	56	01	60
Zwischenablesung, Abmeldung,  Tel.	08	71	/	96	56	00	10
Serviceteam Einspeiser

Störungsnummer	Strom	 Tel.	09	41	/	28	00	33	66
Störungsnummer	Gas	 Tel.	09	41	/	28	00	33	55
(Meldungen werden zu Ihrer Sicherheit aufgezeichnet)

NOT- und STÖRUNGSDIENST

Störungstelefon für die  Tel.	0	80	31	/	365	22	22 
Stadtwerke Rosenheim,  – 24 Stunden erreichbar – 
die INNergie GmbH und die  
komro GmbH

Telefonnummer	für	BEREITSCHAFTSDIENST

Der Bereitschaftsdienst bei Störungen an der gemeindlichen		
Wasserversorgungs-	und	Abwasserbeseitigungsanlage		
sowie	der	Wasserversorgung	Hart ist rund	um	die	Uhr  
zu erreichen unter Tel.	0	80	39	/	90	67-90

FÜR SIE DA 
Wichtige Rufnummern auf einen Blick

►  Alkohol, Medikamente, Drogen
►Betroffene und Angehörige 
►  kostenlos und unter Wahrung 

der Schweigepflicht

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf:
08031 30 42 300 ● neon-rosenheim.de

Wir bieten beratung  
& ambulante therapie

    Informationen rund um das Thema Rente

Beratung	in	Rentenfragen
Der ehrenamtliche Versichertenberater Gerhard	Lukas beantwortet Ihre 
Fragen zur Rente, erteilt und erläutert Rentenauskünfte und hilft beim 
Ausfüllen von Formularen des Rentenversicherungsträgers, insbeson-
dere bei der Rentenantragstellung und Kontenklärung. 
Die	Beratung	ist	kostenlos	und	findet	nach	vorheriger	telefoni-
scher	Terminvereinbarung	i.d.R.	an	jedem	ersten	Donnerstag	im	
Monat	von	16.30	-	18	Uhr	im	Rathaus,	2.	Stock	Sitzungssaal	statt. 
Telefonische Terminvereinbarung unter 01 79 / 2 43 42 95 ist erfor-
derlich (bitte	nach	17.30	Uhr	anrufen). Zur Beratung bitte Personal-
ausweis und alle verfügbaren Rentenunterlagen mitbringen.
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Mai
Di 4.5. Maiandacht am Lechner Kreuz - Chr. Frauenbund Hochstätt

ab Mi 5.5. jeweils mittwochs wöchtentlicher Radltreff, Sportheim Schechen 
- SV Schechen, Abt. Ski

Juni
Sa 19.6. Dorffest Marienberg, Am Feuerwehrhaus  

- Freiwillige Feuerwehr Marienberg

Gemeinderats- und Bauausschuss-Sitzungstermine
Ab sofort finden Sie alle verbindlichen und geplanten Sitzungs-
termine im Bürgerinformationssystem auf unserer Homepage 
www.schechen.de. Im gleichen Internetportal sowie an den amtli-
chen Bekanntmachungstafeln sind zeitnah zu den Terminen auch 
die öffentlichen Tagesordnungspunkte zu finden. Zudem werden 
die Sitzungstermine jeweils einige Tage zuvor im Oberbayerischen 
Volksblatt veröffentlicht.

Kommende	Sitzungstermine	
Gemeinderat Bauausschuss
Dienstag, 13. April Dienstag, 20. April
Dienstag, 4. Mai Dienstag, 11. Mai
Dienstag, 15. Juni Dienstag, 22. Juni

Bei Bauanträgen, welche im Gremium behandelt werden sollen, 
reichen Sie bitte die vollständigen und unterschriebenen Antrags-
unterlagen spätestens am Montagvormittag der Vorwoche zur 
jeweiligen Bauausschusssitzung bei der Gemeindeverwaltung ein. 
Verspätet oder unvollständig eingehende Anträge können wegen 
den vorgeschriebenen Ladungsfristen nicht behandelt werden.
Für Fragen rund um das Bauantragsverfahren steht Ihnen das ge-
meindliche Bauamt (Frau Ludl, Telefon 0 80 39 / 90 67-28 oder Frau 
Probst, Telefon 0 80 39 / 90 67-36) gerne zur Verfügung.

Veranstaltungen
In der Übersicht finden Sie alle Veranstaltungen, welche der Ge-
meinde für den Zeitraum gemeldet wurden. Aufgrund der corona-
bedingten Lage sind alle Termine unter Vorbehalt. Eine Übersicht 
und alle Infos zu den einzelnen Veranstaltungen gibt es aktuell 
unter www.schechen.de. Dort	ist	es	für	Veranstalter	jetzt	auch	
möglich,	neue	Veranstaltungen	direkt	online	zu	melden.

Müllabfuhrplan der Gemeinde
Aufgrund vermehrter Rückfragen finden Sie hier eine Zusammen-
stellung der Müll- und Altpapierentsorgungstermine. Die Daten 
wurden unter Ausschluss von Garantie auf Richtigkeit aus den 
unterschiedlichen Quellen vom Landkreis Rosenheim sowie von 
Chiemgau Recycling GmbH und REMONDIS Süd GmbH zusam-
mengetragen. 
Eine App mit übersichtlicher Kalenderfunktion aller aktuellen 
Abfalltermine vom Landkreis Rosenheim finden Sie auch auf der 
Website www.abfall.landkreis-rosenheim.de. Hiermit bekommen 
Sie ganz komfortabel neben dem Kalender auch eine Erinnerungs-

funktion sowie eine Auflistung der Entsorgungseinrichtungen 
(Wertstoffhof und Wertstoffinseln) im Landkreis mit den jeweiligen 
Öffnungszeiten sowie ein Abfall-ABC (was entsorge ich wo). 

Weitere Auskünfte und Hinweise erteilt die Abfallberatung  
des Landratsamtes Rosenheim unter der Telefonnummer 
0 80 31 / 3 92-43 13. 
Fragen zur Altpapiertonne klärt das jeweilige Abfuhrunterneh-
men, z. B. Chiemgau Recycling GmbH, Tel. 0 80 35 / 96 87 6-80 
oder REMONDIS Süd GmbH, Tel. 0 80 31 / 2 30 47-0.

MÜLL-ABFUHRPLAN 2021
Änderungen	vorbehalten

März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Hausmüll Tonne 

40l/80l/120l/240l 

(über LK Rosenheim)

Do, 11.03. 

Do, 25.03.

Fr, 09.04. 

Do, 22.04.

Do, 06.05. 

Do, 20.05.

Fr, 04.06. 

Do, 17.06.

Do, 01.07. 

Do, 15.07. 

Do, 29.07.

Do, 12.08. 

Do, 26.08.

Do, 09.09. 

Do, 23.09.

Do, 07.10. 

Do, 21.10.

Fr, 05.11. 

Do, 18.11.

Do, 02.12. 

Do, 16.12. 

Do, 30.12.

Hausmüll Container 

Großbehälter 1100l 

(über LK Rosenheim)

Mi, 03.03. 

Mi, 10.03. 

Mi, 17.03. 

Mi, 24.03. 

Mi, 31.03.

Do, 08.04. 

Mi, 14.04. 

Mi, 21.04. 

Mi, 28.04.

Mi, 05.05. 

Mi, 12.05. 

Mi, 19.05. 

Do, 27.05.

Mi, 02.06. 

Mi, 09.06. 

Mi, 16.06. 

Mi, 23.06. 

Mi, 30.06.

Mi, 07.07. 

Mi, 14.07. 

Mi, 21.07. 

Mi, 28.07.

Mi, 04.08. 

Mi, 11.08. 

Mi, 18.08. 

Mi, 25.08.

Mi, 01.09. 

Mi, 08.09. 

Mi, 15.09. 

Mi, 22.09. 

Mi, 29.09.

Mi, 06.10. 

Mi, 13.10. 

Mi, 20.10. 

Mi, 27.10

Do, 04.11 

Mi, 10.11. 

Mi, 17.11. 

Mi, 24.11.

Mi, 01.12. 

Mi, 08.12. 

Mi, 15.12. 

Mi, 22.12. 

Mi, 29.12.

Altpapier (über Chiemgau 

Recycling GmbH)

Mo, 08.03. Di, 06.04. Mo, 03.05. 

Mo, 31.05.

Mo, 28.06. Mo, 26.07. Mo, 23.08. Mo, 20.09. Mo, 18.10. Mo, 15.11. Mo, 13.12.

Altpapier (über REMONDIS 

Süd GmbH)

Di, 23.03. Di, 20.04. Di, 18.05. Di, 15.06. Di, 13.07. Di, 10.08. Di, 07.09. Di, 05.10. Mi, 03.11. 

Di, 30.11.

Problemmüll/Müllmobil 

Abgabe Wertstoffhoff 

(über LK Rosenheim)

Mi, 24.03. Mi, 25.08.

Gemeinde Schechen
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Die Gemeindeverwaltung

Gemeinde Schechen Telefon: 0 80 39 / 90 67-0 
Rosenheimer Straße 13 Telefax: 0 80 39 / 90 67-25 
83135 Schechen Internet: www.schechen.de

Öffnungszeiten Rathaus Montag - Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
 Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister Montag - Freitag  (nach Vereinbarung)

Öffnungszeiten Wertstoffhof Donnerstag 13.00 bis 18.00 Uhr 
 Samstag    8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pflanzensammelstelle Freitag  13.00 bis 17.00 Uhr 
(Dezember und Januar geschlossen) Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr

Bankverbindungen

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling (BIC: BYLADEM1ROS)

Geschäftsstelle Schechen

IBAN: DE85 7115 0000 0000 2003 37

meine Volksbank Raiffeisenbank eG  (BIC: GENODEF1VRR)

Geschäftsstelle Schechen

IBAN: DE71 7116 0000 0000 5105 48

Seniorenbeauftragte
Evi Kaesler, E-Mail: senioren-schechen@gmx.de Tel. 0 80 39 / 24 58

Seniorenbüro
Gemeinschaftshaus, Marienberger Str. 11 Tel. 0 80 39 / 4 00 62 18 
E-Mail: senioren-schechen@gmx.de donnerstags v. 9-11 Uhr

Kindergärten
Kinderhaus „Sonnenschein“, Hochstätt, Hauptstr. 1 Tel. 0 80 39 / 9 02 04 72 
  Fax 0 80 39 / 9 02 04 73

Pfarrkindergarten „Spatzennest“ Tel. 0 80 31 / 8 18 67 
Pfaffenhofen, Kastenfeldstr. 6 Fax 0 80 31 / 90 84 47

Schule
Grundschule Hochstätt, Am Pfarrerberg 2, Schechen Tel. 0 80 39 / 90 14 08-0 
E-Mail: verwaltung@schule-hochstaett.de Fax 0 80 39 / 53 20

Kirchen
Pfarrei St. Vitus, Hochstätt, Wendelsteinstr. 1 b Tel. 0 80 39 / 32 39

Pfarrei St. Laurentius, Pfaffenhofen, Kirchgasse 1 Tel. 0 80 31 / 8 19 99

E-Mail für beide Pfarreien:  Fax 0 80 31 / 8 20 12 
pv-pfaffenhofen-inn@ebmuc.de

Pfarrei St. Peter und Paul, Marinus u. Anianus Tel. 0 80 39 / 12 02 
Kirchweg 9, 83543 Rott am Inn Fax 0 80 39 / 90 95 68 
E-Mail: St-Peter-und-Paul.Rott@erzbistum-muenchen.de

Ev. Luth. Apostelkirche Rosenheim 
Lessingstraße 26, 83024 Rosenheim Tel. 0 80 31 / 8 66 54 
E-Mail: pfarrbuero.apostelkirche.ro@elkb.de 
Kindergarten, Hailerstr. 30 Tel. 0 80 31 / 89 08 04

Amt Ansprechpartner Zimmer Telefon E-Mail

Leiter der Verwaltung
1. Bürgermeister
Stefan Adam

Zimmer 4
1. OG

90 67-13
buergermeister@schechen.de
stefan.adam@schechen.de

Vorzimmer Bürgermeister, Öffentlichkeitsarbeit Frau Czizegg
Zimmer 3

1. OG
90 67-12 angela.czizegg@schechen.de

Geschäftsleitung, Bauleitplanung Herr Salzborn
Zimmer 5

1. OG
90 67-14

bauamt@schechen.de 
karl-heinz.salzborn@schechen.de

Hoch-/Tiefbauamt, Abwasserentsorgungs-/Wasserversorgungs-
anlage, Umwelt- und Naturschutz

Herr Maierbacher
Zimmer 2 
Parterre

90 67-16 anton.maierbacher@schechen.de

Bauwesen, Bauanträge
Frau Ludl 
Frau Probst

Zimmer 2 
Parterre

90 67-28 
90 67-36

anita.ludl@schechen.de 
ivonne.probst@schechen.de

Pass-, Ausweis- und Meldeamt, Gewerbeamt,  
Veranstaltungen u. vorläufige Gestattungen, Wahlamt,  
Soziales, Fremdenverkehr, Rentenanträge

Frau Hacke 
Frau Lazarus

Zimmer 1 
Zi. 1a Parterre

90 67-10
90 67-11

ewo-pass@schechen.de  
sieglinde.hacke@schechen.de
daniela.lazarus@schechen.de

Personalverwaltung, Kindergarten- und Schulangelegenheiten
Frau Enste 
Frau Taubenberger

Zimmer 6
1. OG

90 67-15
steffi.enste@schechen.de 
irmengard.taubenberger@schechen.de

Gemeindekasse, Grund- und Gewerbesteuerrecht,
Hundesteuer, Abfallentsorgungsgebühren

Herr Hanus
Zimmer 10

2. OG
90 67-17

kasse@schechen.de
andreas.hanus@schechen.de

E-Mail für Rechnungen rechnung@schechen.de

Kämmerei, Standesamt, Verbrauchsgebühren (Kanal, Wasser),
Beitragsrecht, Miet-/Pachtwesen, Friedhofsverwaltung

Herr Dangl
Zimmer 9

2. OG
90 67-18

standesamt@schechen.de
sepp.dangl@schechen.de

Standesamt, Straßenverkehrswesen, kommunale Verkehrsüber-
wachung, Beitragsrecht, Kleineinleiter, Spielplätze, Ordnungsamt

Frau Wittmann
Zimmer 7 

2. OG
90 67-20

info@schechen.de 
martina.wittmann@schechen.de

Homepage, Ferienprogramm, Veranstaltungskalender Frau Schmidbauer 90 67-34 martina.schmidbauer@schechen.de

Bauhofleitung Herr Lechner
Bauhof

Schloßweg 6
90 67-19

bauhof@schechen.de
peter.lechner@schechen.de

Bereitschaftsdienst – Wasserversorgung der Gemeinde / Wasserversorgung Hart / Abwasserentsorgung 90 67-90 

Ärztliche	Versorgung	/	Notdienste
Polizei Tel. 110
Rettungsleitstelle, Rettungsdienst / Feuerwehr Tel. 112

Allgemeinarzt:
Dr. Bernhard Frey, Pfaffenhofen,  
Wasserburger Str. 20 Tel. 0 80 31 / 8 63 72
Dr. Fritz Ihler, Schechen, Bahnhofstr. 5  Tel. 0 80 39 / 9 02 06 55

Zahnarzt:
Hermann Höfl, Schechen, Eibenweg 3 Tel. 0 80 39 / 53 50

Tierärzte:
Dres. Braun, Brock & Grude Tel. 0 80 31 / 9 08 41 20
Mühlstätt, Wiedener Straße 20 

Notrufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 0 80 31 / 116 117
HNO-Bereitschaftsdienst Tel. 01 71 / 4 06 17 45
Allgemeinärztliche und internistische  
Bereitschaftspraxis im Klinikum Rosenheim Tel. 0 80 31 / 116 117
Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftspraxis 
im Klinikum Rosenheim Tel. 0 80 31 / 3 65 34 62


